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Familienzentrum  •  Hauptstr. 65  •  69245 Bammental  •  wunschbaum@fz-bammental.de

www.familienzentrum-bammental .de

Der Weihnachtswunschbaum soll Menschen ein Strahlen ins Gesicht  

zaubern, die vielleicht nicht über ausreichende Mittel verfügen, sich selbst 

oder ihren Kindern zu Weihnachten einen Herzenswunsch zu erfüllen. 

Weihnachtswunschbaum

Großes
Weihnachts-
Konzert

Es ist nie zu früh für

Weihnachtslieder!

Eine Kooperation zwischen 
Liederkranz Bammental e.V. 
 Sängereinheit Meckesheim e.V. 
 und Singing Friends

27. NOVEMBER 2022 | 17:00 UHR 
EVANGELISCHE KIRCHE | BAMMENTAL
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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Abwasserzweckverband Im Hollmuth

Feststellung des Wirtschaftsplanes des Abwasserzweckver-
bands Im Hollmuth für das Wirtschaftsjahr 2023
Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 4. Oktober 2022 auf-
grund § 20 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit in der Fassung 
vom 16. September 1974, zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
15. Dezember 2015 (GBl. S. 1147, 1149) und der § 11 der Verbandssatzung 
vom 24. April 2012 sowie § 14 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) vom 8. 
Januar 1992 und der §§ 1 bis 4 der Eigenbetriebsverordnung (EigBVO) vom 
1. Oktober 2020 in Verbindung mit der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) vom 24. Juli 2000 in den jeweils gültigen Fassungen den 
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023 wie folgt festgestellt:

§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen  EUR
 1.1 Gesamtbetrag der Erträge von  2.006.000
 1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen von -   2.006.000       
 1.3 Veranschlagtes Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0
2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen
 2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 

Geschäftstätigkeit von 1.898.000
 2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
  Geschäftstätigkeit von  -   1.526.000
 2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Erfolgsplans
  (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 372.000
 2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
  Investitionstätigkeit von 253.000

Ein weiteres ereignisreiches und forderndes Jahr neigt sich dem Ende zu. Es geht 
wieder mit großen Schritten in Richtung Vorweihnachtszeit – eine besinnliche 
Zeit,  Zeit der Hoffnung und Nächstenliebe... Wie im letzten Jahr, möchten wir 
auch in diesem Jahr wieder Nächstenliebe groß schreiben und  Menschen eine 
Freude bereiten, die vielleicht nicht über die ausreichenden Mittel verfügen, sich 
oder ihren Kindern, den ein oder anderen Wunsch zu erfüllen. Das kann aus di-
versen Gründen so sein. 
Verlorene oder schlecht bezahlte Arbeit, Krankheit, alleinstehende Personen 
ohne Familie  oder aber auch geflüchtete Menschen, die alles verloren haben. 
Die Gemeinden Bammental , Gaiberg und Wiesenbach stellen uns freundlicher 
Weise ihre Weihnachtsbäume als Weihnachtswunschbaum zur Verfügung. In 
Bammental und Wiesenbach im Rathaus und in Gaiberg in der Bücherei, der 
Schule und dem Kindergarten.
Wunsch-Bringer: Eltern, Erzieher/innen, Lehrer/innen, Pfleger/innen, Wegbe-
gleiter/innen dürfen uns für ein Kind, eine Familie, für Senior/innen oder sonstige 
Mitbürger/innen, die in einer herausfordernden Situation leben, einen Wunsch 
im Wert von max. 25 Euro unter Wuschbaum@fz-bammental.de melden. 
Wir werden den Wunsch, der mit Namen und Adresse des zu Beschenkenden 
gemeldet wird, anonymisiert auf eine Wunschkarte übertragen und diese Karte 
wird an den Weihnachtswunschbaum  gehängt.
Wunsch-Erfüller: Die Bürger/innen, die gerne einen Wunsch erfüllen möchten, 
dürfen die Karte abnehmen und das besorgte Geschenk samt Wunschkarte ( nur 
so ist eine Zuordnung der Wünsche möglich) im Familienzentrum Bammental 
oder im Bürgerbüro des Rathaus Bammental, Gaiberg und Wiesenbach bis zum 
16.12.2022 abgeben.
Weihnachtsengel: Die Weihnachtsengel werden dafür Sorgen, dass alle Her-
zenswünsche bis zum heiligen Abend bei den zu Beschenkenden ankommen und 
hoffentlich vielen Menschen ein Strahlen ins Gesicht zaubern.
Wenn du helfen möchtest, dann melde dich auch gerne unter wunschbaum@
fz-bammental.de 
Vielen lieben Dank für deine Mithilfe  Dein FZ-Team

Blutversorgung wird in der kalten Jahreszeit 
zur Herausforderung 
Blut wird täglich dringend benötigt. Der bevorstehende Winter lässt knapper werdende  
Blutkonserven befürchten. Das DRK bittet dringend zur Blutspende.
Aktuell kann der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) Baden-Württemberg-Hessen Krankenhäuser 
entsprechend ihres Bedarfs versorgen. Die „Versorgungs-Ampel“ steht damit allerdings noch lange nicht auf „grün“: 
Einige Blutpräparate sind nur kurz haltbar, sodass täglich genügend Spenden vorhanden sein müssen. Aktuell reicht 
die Zahl der eigenen Konserven für etwa zweieinhalb Tage. Sicherer wäre ein Vorrat für vier bis fünf Tage.
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Alleine in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 
2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen 
und Patienten aller Altersklassen ausreichend zu versorgen. Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle an-
gebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blutspende.

Nächster Blutspendetermin in der Nähe:
Dienstag, dem 29.11.2022 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Biddersbachhalle, Am Sportzentrum 2, 69257 WIESENBACH
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung möglich. 

Eine Übersicht aller Blutspendetermine bietet der DRK-Blutspendedienst online unter:
www.blutspende.de/termine  

Neben dem möglichen coronabedingten Ausfall von Spender:innen werden auch die Folgen der Energiekrise für die 
Blutspende zu einer Herausforderung des anstehenden Winters: Gleichzeitig Energie sparen (weniger Heizen), pande-
mie-bedingt regelmäßig Lüften und trotzdem eine für die Blutspende erforderliche Mindesttemperatur innerhalb der 
Spendenlokale einhalten – das wird nicht leicht. Zusätzlich ist der Personal- und Nachwuchsmangel im Gesundheitswe-
sen auch im Rahmen der Blutspende spürbar, was in Summe spürbare Auswirkungen auf die Blutspende zur Folge hat.
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen und Informationen rund um das Thema Blutspende 
in Zeiten von Corona erhalten Interessierte telefonisch durch die kostenlosen Service-Hotline 0800 11 949 11 oder 
online unter www.blutspende.de/corona



Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Tel. 06226 9934077
 Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Be-
ratung für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, 
Tel. 06222 77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 
06222 77394 1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 52295521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 11.11.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Schönau Tel. 06228 8241
Samstag, 12.11.: Brücken-Apotheke, Bahnhofstraße 34, 
Neckargemünd Tel. 06223 9728400
Sonntag, 13.11.: Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47,  
Bammental Tel. 06223 95170
Montag, 14.11.: Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5,  
Mauer Tel. 06226 9939340
Dienstag, 15.11.: Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Neckarsteinach Tel. 06229 444
Mittwoch, 16.11.: Römer-Apotheke, Bammentaler Straße 13,  
Wiesenbach Tel. 06223 970074
Donnerstag, 17.11.: Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Straße 37,  
Neckargemünd Tel. 06223 3300

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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 2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
  Investitionstätigkeit von - 0
 2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss / 
  -bedarf aus Investitionstätigkeit 
  (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 253.000
 2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss  
  /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 625.000
 2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungs- 
  tätigkeit von 0
 2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungs- 
  tätigkeit von -   625.000
 2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss / 
  -bedarf aus Finanzierungstätigkeit  
  (Saldo aus 2.8 und 2.9) von -   625.000
 2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittel- 
  bestands,
  Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung)
wird festgesetzt auf 0 €.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflich-
tungsermächtigungen),
wird festgesetzt auf 0 €.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  500.000 €.

§ 5 Investitionsprogramm
Das Investitionsprogramm wird  0 € festgesetzt.
Bammental, 4. Oktober 2022 Holger Karl, Verbandsvorsitzender
Der Wirtschaftsplan ist vollzugsreif; die nach § 121 Absatz 2 der GemO 
erforderliche Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit 
Wirtschaftsplan und die Genehmigung der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
wurden durch die Rechtsaufsichtsbehörde am 24. Oktober 2022  erteilt.
Der Wirtschaftsplan liegt gemäß § 81 Absatz 3 GemO vom 21. bis 29. No-
vember 2022 (jeweils einschließlich) im Rathaus Bammental, Bürgerbüro 
öffentlich aus.

FFP-2-Maskenpflicht für Besucherinnen 
und Besucher des Gesundheitsamts 
des Rhein-Neckar-Kreises

Seit dem 1. Oktober sind Besucherinnen und Besucher des Gesundheit-
samts des Rhein-Neckar-Kreises verpflichtet, beim Betreten der Verwal-
tungsgebäude eine FFP2-Maske, eine Maske mit Standard KN95, N95, 
KF94, KF99 oder einem vergleichbaren Standard zu tragen. Dies wird 
durch die Security-Mitarbeitenden beziehungsweise die jeweilige Sach-
bearbeitung sichergestellt. Persönliche Vorsprachen bei allen übrigen 
Ämtern sind ohne das Tragen einer Maske möglich.
Zuletzt hat die Kreisverwaltung die Regelungen zum Schutz vor einer 
Corona-Infektion insgesamt deutlich zurückgefahren. Seit dem 1. Okto-
ber gibt es nach dem Gesetz einen Änderungsbedarf im Hinblick auf die 
Maskenpflicht ausschließlich in Einrichtungen des öffentlichen Gesund-
heitsdienstes, in denen medizinische Untersuchungen, Präventionsmaß-
nahmen oder ambulante Behandlungen durchgeführt werden. Dazu zählt 
das Gesundheitsamt in der Kurfürsten-Anlage 38 – 40 in Heidelberg.
Weitere Informationen unter anderem zu den aktuell geltenden Regelun-
gen gibt es unter www.rhein-neckar-kreis.de.

Kfz-Zulassungsstellen Sinsheim, Weinheim und Wiesloch

Am Freitag, 2. Dezember, geschlossen
Am Freitag, 2. Dezember, bleiben die Kfz-Zulassungsstellen des 
Rhein-Neckar-Kreises in Sinsheim, Weinheim und Wiesloch geschlossen. 
Grund ist eine Systemumstellung bei den Fachverfahren. Die Behörde 
weist darauf hin, dass es dadurch auch in der Folgewoche ggf. zu längeren 
Wartezeiten auf einen Termin kommen kann.
Nicht von der Schließung betroffen sind die Fahrerlaubnisbehörden. Sie 
sind zu den üblichen Öffnungszeiten telefonisch und nach vorheriger Ter-
minvereinbarung erreichbar.
Übrigens: Termine bei den Kfz-Zulassungs- und Fahrerlaubnisbehörden 
können online unter www.rhein-neckar-kreis.de/termine vereinbart wer-
den. Informationen rund um die Kfz-Zulassung gibt es unter www.rhein-
neckar-kreis.de/zulassung

Feststellung des Jahresabschlusses 2021 
des Abwasserzweckverbandes Im Hollmuth

Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung vom 4. Oktober 2022 den 
Jahresabschluss 2020 des Abwasserzweckverbandes Im Hollmuth festgestellt.
Der Jahresabschluss 2021 liegt in der Zeit vom 21. bis 29. November 2022 
(jeweils einschließlich) im Rathaus Bammental, Bürgerbüro öffentlich 
zur Einsichtnahme offen.
Bammental, den 18. November 2022 Holger Karl, Verbandsvorsitzender
Gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes und § 12 der Eigenbetriebs-
verordnung stellt die Verbandsversammlung den Jahresabschluss des Ab-
wasserzweckverbandes Im Hollmuth für das Wirtschaftsjahr 2021 fest.
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2021
 1.1 Bilanzsumme 8.744.124,67 €
  1.1.1 Aktiva
   a) das Anlagevermögen 8.442.187,41 €
   b) das Umlaufvermögen 301.937,26 €
   c) die aktive Rechnungsabgrenzung 0,00 €
  1.1.2 Passiva
   a) das Eigenkapital 2.713.730,40 €
   b) die empfangenen Ertragszuschüsse 1.743.014,77 €
   c) die Rückstellungen 122.300,00 €
   d) die Verbindlichkeiten 4.165.079,50 €
 1.2 Jahresgewinn / Jahresverlust 0,00 €
  1.2.1 Summe der Erträge 2.092.362,81 €
  1.2.2 Summe der Aufwendungen 2.092.362,81 €
2. Behandlung des Jahresgewinnes / Jahresverlustes
 2.1 bei einem Jahresgewinn
  a) zur Tilgung des Verlustvortrages 0,00 €
  b) zur Einstellung in Rücklagen 0,00 €
  c) zur Abführung an den Haushalt der Gemeinde  0,00 €
  d) auf neue Rechnung vorzutragen 0,00 €
 2.2 bei einem Jahresverlust
  a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag 0,00 €
  b) aus dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen 0,00 €
  c) auf neue Rechnung vorzutragen 0,00 €
Der Deckungsmittelfehlbetrag im langfristigen Bereich beläuft sich zum 
31. Dezember 2021 auf einen Betrag von 20.251,96 €.
Die ermittelten Umlageüberzahlungen werden den Verbandsgemeinden 
entsprechend der im Jahresabschluss enthaltenen Aufteilung erstattet 
bzw. mit Umlagenachzahlungen verrechnet.
Die Entlastung der Betriebsleitung nach § 16 Absatz 3 Ziffer 3 Eigenbe-
triebsgesetz (EigBG) wird erteilt. 



6 Bammental · Wiesenbach · Gaiberg  ·  Nr. 46  ·  18.11.2022

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeinsames Teambuilding-Seminar der  
Feuerwehren Bammental und Wiesenbach

Am 12.11.2022 fand ein gemeinsam Teambuilding-Seminar der Feuer-
wehr Bammental und Wiesenbach statt. Eigens hierfür wurde die Firma 
WeberRescue mit einem Ausbildungsmodul gebucht. 
Pünktlich um 08.30 Uhr trafen sich die die insgesamt 24 Kamerad*innen 
(12 aus Bammental und 12 aus Wiesenbach) im Feuerwehrhaus Wiesen-
bach zu einer kurzen theoretischen Einweisung durch den Ausbilder und 
einem kleinen Frühstück. Im Anschluss ging es zum Übungsgelände in 
der Kriegsmühle, auf dem bereits die vier gespendeten Schrottfahrzeuge 
auf deren Bearbeitung warteten.
Im Verlauf des Vormittags galt es insgesamt zwei Übungsszenarien von 
immer zwei parallel arbeitenden Staffeln abzuarbeiten. Hierbei handelte 
sich zum einen um die Rettung einer Person über den Kofferraum durch 
den rückwärtigen Tunnel. Zum anderen wurde die Rettung über die gro-
ße Seitenöffnung ein erstes Mal durchgeführt. 
Pünktlich um 12.00 Uhr fuhr der Kommandant der Feuerwehr Bammen-
tal mit der Verpflegung auf den Hof und die Gruppe freute sich auf eine 

Stärkung und einen gemütlichen Austausch im Rahmen der Mittagspause.
Nach der Mittagspause wurden die Szenarien dann deutlich anspruchsvol-
ler. Zum einen galt es eine Lage abzuarbeiten, bei der ein Fahrzeug auf dem 
Dach und der Motorhaube eines anderen Fahrzeug gelandet ist. Bei dieser 
Lage mussten die beiden Gruppen jeweils eine verunfallte Person aus dem 
zugeordneten Fahrzeug befreien. Zunächst mussten die beiden Fahrzeu-
ge jedoch umfangreich gesichert werden. Nachdem dies erfolgt war ging 
es dann an die eigentliche technische Rettung. Die eine Staffel entschied 
sich für eine große Seitenöffnung und die Rettung über die geschaffene 
Öffnung. Die Staffel, welche das obere Fahrzeug zugeordnete bekommen 

Für unsere Kindertagestätte „Die Holzwürmer“ suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt. 

Erzieher, pädagogische Fachkräfte
nach § 7 KiTaG in Voll- und Teilzeit (m/w/d)

In der kommunalen Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ mit Außen-
stelle werden aktuell 135 Kinder in 4 Krippen- und 4 Kindergarten-
gruppen mit unterschiedlichen Betreuungszeiten betreut. Ausführliche 
Informationen über die Gemeinde und die Kindertagesstätte erhalten 
Sie unter www.eschelbronn.de. 
Das erwarten wir: eine abgeschlossene Berufsausbildung zum staatlich 
anerkannten Erzieher oder pädagogische Fachkraft (m/w/d) im Sinne 
des § 7 KiTaG sowie Freude und Engagement im Umgang mit Kindern 
und Eltern. Ebenso setzen wir Flexibilität und Teamfähigkeit voraus.
Das dürfen Sie erwarten: 
•  Unbefristete Tätigkeit in einer Gemeinde mit hohem Wohnwert und 

sehr guter Verkehrsanbindung
• BIKE-Leasing
• Vergütung nach TVöD SuE inkl. zusätzlicher Altersversorgung
• Jahressonderzahlung und eine außertarifliche Zulage
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen 
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.
Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, 
die Sie bitte an die Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 
Eschelbronn oder personalamt@eschelbronn.de (eine Datei mit max. 
20MB) richten. Wir bitten um Verständnis, dass eingegangene Bewer-
bungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Für Fragen steht Ihnen 
die Einrichtungsleitung Frau Range (Tel. 06226/41851) oder das Per-
sonalamt (Tel. 06226 9509-15) gerne zur Verfügung.
Mit der Zusendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der Erhe-
bung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Zusam-
menhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu.
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hatte, entschied sich für die Rettung über den rückwärtigen Tunnel.
Bei der zweiten Lage des Nachmittags handelte es sich um einen Kreu-
zungsunfall, bei der u.a. der Beifahrer des Fahrzeugs mit der Hand zwi-
schen den beiden Fahrzeugen eingeklemmt war. Auch hier könnten die 
Gruppen die Art und Weise der Rettung frei entscheiden. Im Fokus stand 
generell als Team eine adäquate Lösung zu finden. All die abgearbeiteten 
Lagen wurden im ganzen Teilnehmerfeld besprochen und durch konst-
ruktive Kritik bewertet. Zudem brachten die Zuschauer weitere Lösungs-
ansätze in die Diskussion mit ein.
Der Ausbildungstag war insgesamt sehr lehrreich und hat vor allem die 
Zusammenarbeit unserer beiden Feuerwehren und insbesondere der Ka-
merad*innen untereinander gestärkt. Somit wurde das Ziel erreicht!
Wir freuen uns bereits auf 2023, wo wir dieses Seminar erneut für die 
nächsten 24 Kamerad*innen gemeinsam anbieten werden.

Elsenztalschule Bammental

Der Schulgarten wächst – Eine Spende für die Elsenztalschule
Erst vor ein paar Wochen fand in der Elsenztalschule ein Spendenlauf für 
den geplanten Schulgarten statt. Das Ergebnis der Spendenaktion steht 
noch aus. Beim Schulgarten handelt es sich um ein großes Projekt der El-
senztalschule für die Klassen 1-10. Weitere Kooperationspartner sind in 
das Projekt einbezogen. Z.B. das Gymnasium Bammental, die Kindergär-
ten in Bammental, die Werkstattschule Heidelberg und der Obst- und Gar-
tenbauverein Bammental. „Wir sind dankbar für die viele Unterstützung, 
die wir erhalten“, meint Schulleiter Sascha Lieneweg dazu. Am 09.11.2022 
kamen nun nochmals 2 500 € an Unterstützung durch die Sparkasse Hei-
delberg hinzu. „Wir freuen uns, die Elsenztalschule bei dem für die Schule 
wichtigen Projekt unterstützen zu können“, meint Regionalleiter Claudius 
Hurst. Auf dem angedachten und durch die Gemeinde genehmigten Are-
al eines zukünftigen Schulgartens konnte er den symbolischen Scheck an 
Herrn Lieneweg und die Lehrerin Frau Hoffmann, die im Planungsteam 
der Schule mitarbeitet, übergeben. „Da wir das Gelände für eine Garten-
nutzung erschließen müssen, sind wir für jede Unterstützung dankbar“, 
meint Frau Hoffmann. Die Schule hofft nun, dass die Arbeiten bald begin-
nen können. „Es liegen noch einige Hürden vor uns. Wir sind aber guten 
Mutes, dass wir diese gemeinsam mit den Kooperationspartnern und der 
Gemeinde überwinden können. Unser Dank gilt heute aber der Sparkas-
se“, meint der Schulleiter abschließend. Wenn alles klappen sollte, können 
die Schülerinnen und Schüler der Schule vielleicht schon im Frühling erste 
Pflanzen setzen. So richtig losgehen soll es im nächsten Schuljahr. 

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e. V.

Der Ambulante Hospizdienst Elsenztal veranstaltet einen „Letzte Hilfe 
Kurs“. In diesem Kurs lernen interessierte Menschen, was sie für ihre Na-
hestehenden am Lebensende tun können. Es wird Basiswissen vermittelt, 
Orientierung gegeben und einfache Handgriffe gezeigt.
Der Kurs geht über 4 Einheiten à 45 Minuten
Der „Letzte Hilfe Kurs“ findet in Zusammenarbeit mit dem Naturheil-
verein Spechbach und Umgebung eV statt.

Kursort: Scheune v. Otto u. Adelheit Müller, 74927 Eschelbronn, 
Oberstr. 19, Eingang Brunnengasse
Datum: Samstag 26. November 2022, 14.00 - 18.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 18 Euro
Information und Anmeldung Tel. 0152 52845875 oder hospizdienst- 
elsenztal@gmx.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass 
wir klug werden. (Psalm 90, 12)

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.ev-
kiba.de
Donnerstag, 17. November: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Pro-
be Posaunenchor Musikschule, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Ge-
meindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren
Freitag, 18. November: 19.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet im Rah-
men der Friedensdekade in der ev. Kirche gestaltet von der ev. Gemeinde 
(Marianne Schröter)
Sonntag, 20. November: 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schäfer). Im Got-
tesdienst gedenken wir namentlich der Verstorbenen des Kirchenjahres. 
Der Gottesdienst wird über den You tube Kanal der ev. Kirche übertragen.
Montag, 21. November: 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Dienstag, 22. November: 15.00 Uhr Gottesdienst im Anna-Scherer-haus.
Mittwoch, 23. November: 15.00 Uhr Konfi Gruppe 1, 16.30 Uhr Kon-
fi-Gruppe 2, 18.15 Uhr Jungbläser-Posaunen, 19.30 Uhr Flötenkreis, 
19.45 Uhr Probe Posaunenchor
Donnerstag, 24. November: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe 
Posaunenchor Musikschule, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Gemein-
dehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 15.30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenheim Föhrenbach, 19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats
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Freitag, 25. November: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet im Rahmen 
der Friedensdekade in der ev. Kirche gestaltet von der Mennonitengemeinde

Weihnachtspäckchen für Rumänien vom 21. bis 25. November im Ev. 
Gemeindehaus
Die ev. Kirchengemeinde beteiligt sich an der Aktion Weihnachtsfreude des 
Hilfswerkes „Hoffnung für eine neue Generation e.V.“ Wir sammeln Weih-
nachtspäckchen für Kinder, Familien und alte Menschen in Rumänien. 
Wer mithelfen möchte packe bitte folgende Sachen in einen Karton:
Lebensmittel: Zucker, Mehl, Margarine, Wurst, Käse, Reis. Öl, Nuss-
creme, Honig, Kaffee, Kaba, Tee, Gewürze, 
Süßigkeiten: Schokolade, Kekse, Bonbons, Lutscher
Hygieneartikel: Zahnbürste, Zahnpasta, Duschgel, Creme, Kamm, Wasch- 
lappen, Handtuch
Spielzeug: Malstifte mit Malbuch, Auto, kl. Puppen, Puzzle
Kleidung: Mütze, Schal, Handschuhe
Abgabe im Ev. Gemeindehaus Mo 21. bis Fr. 25. November 2022 von 
9.00 Uhr bis 19.00 Uhr. Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Ev. Pfarr-
amt (5084) oder bei Sabine Wieland (46359).

Krippenspieler*innen gesucht
Auch in diesem Jahr möchten wir Heiligabend ein 
Krippenspiel aufführen und suchen dafür Kinder im 

Grundschulalter (oder etwas jünger oder älter). Wir planen ein traditio-
nelles Krippenspiel mit kleineren und größeren Sprechrollen und vielen 
Liedern. Die Probetermine sind an den vier Adventssamstagen ab dem 
26. November von 11 bis ca. 12 Uhr im Gemeindehaus, die General-
probe findet am Freitag vor Heiligabend um 15 Uhr in der Kirche statt. 
Habt ihr Lust, mitzuspielen? Dann meldet euch ab sofort per Mail an (ro-
se-zimmermann@gmx.de) oder kommt am ersten Probetermin ins Ge-
meindehaus. Wir suchen außerdem Eltern, die uns bei den Proben und 
der Aufführung organisatorisch und gesanglich unterstützen!
Wir freuen uns auf euch! Das Konfetti-Team

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226/991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr. Neu: Mittwoch, 15.00-18.00 Uhr
Samstag, 19. November: 18.00 Uhr Konzert des „Ensemble Vocal“ und des 
ev. Kinderchores Gaiberg im Rahmen von Kultur & Kirche in der Peterskir-
che Gaiberg. Das Ensemble Vocal (www.ensemblevocal.de) ist ein Projekt-
chor unter der Leitung von Ralf Sutter, Leiter der Musikschule Schönau im 
Odenwald, der – je nach Programm – aus rund zwei Dutzend erfahrenen 
Sängerinnen und Sängern besteht. Begleitet wird das Ensemble von der süd-
koreanischen Organistin Soo Young Kyoung. Eröffnet wird das Konzert vom 
Ev. Kinderchor Gaiberg unter der Leitung von Elke Styppa mit einem fröhli-
chen Melodienreigen. Der Eintritt zu dem Wohltätigkeitskonzert ist frei, um 
Spenden zur Sanierung der Peterskirche Gaiberg wird gebeten.
Sonntag, 20.November (Ewigkeitssonntag): 09.30 Uhr Gottesdienst in 
Gaiberg mit dem Kirchenchor und Musik für Trompete, Geige, Flöte und 

Orgel sowie Gedenken der Verstorbenen, 
Prädikant Dr. Peter Bueß 
Sonntag, 27. November (1. Advent): 
11.00 Uhr Familiengottesdienst in der kath. 
Kirche in Gaiberg, Pastoralreferent Michael 

Hartmann/Sarah Grimm-Sitt, 18.00 Uhr Adventskonzert des Würfelcho-
res in der Peterskirche Gaiberg
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Pe-
terskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor: Proben jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der 
Kirchwaldschule ( außerhalb der Ferien)
Beschluss
Der Haushaltsbeschluss für den Zeitraum 2022 und 2023 und die Fest-
stellung des Jahresabschlusses 2021 des ev. Kirchenbezirkes Neckarge-
münd-Eberbach liegen vom 07.11-21.11.22 jeweils von 8-12 Uhr im ev. 
Gemeindehaus, Leopoldsplatz 3 in Eberbach zur Einsichtnahme der Ge-
meindeglieder aus.

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Samstag, 19. November: 09.30 Uhr Baum-Pflanzaktion der Konfir-
mand:innen – Treffpunkt an der Kühberghütte
Sonntag, 20. November (Letzter Sonntag im Kirchenjahr - Ewigkeits-
sonntag): 09.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor - mit Gedenken 
an die in diesem Kirchenjahr Verstorbenen 
Dienstag. 22. November: 17.30 Uhr Kirchenchorprobe, 19.00 Uhr Pro-
be Projektchor Jubilate, jeweils im ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 23. November: kein Konfirmandenunterricht - Die Konfir-
mand:innen holen den neuen Gemeindebrief und tragen ihn aus.
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.

Die ev. Kirchengemeinde Wiesenbach lädt ein zum

Adventsbazar
am 27.11.2022 in der Biddersbachhalle

10.30 Uhr Familiengottesdienst mit den
Wi-Ki-Kids, dem Kirchenchor und Bläsern

anschl. Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Tombola
ab 13 Uhr Programm:

Musikverein Wiesenbach, Töne Wiesenbachs, Kinder- 
ballett Hofmann/Pinter, Panoramaschule Wiesenbach, 
Spielecke für Kinder – Hüpfburg – Tischkicker - Basteln

gegen 16.00 Uhr kommt der Nikolaus

Sammlung für die Tombola beim Bazar: neuwertige Artikel können 
abgegeben werden im Pfarrhaus zu den Bürozeiten und zu den Öff-
nungszeiten im eine-Welt-Laden.
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Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bammental: Dienstag 9.00 -13.00 Uhr, Don-
nerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Telefon 06223-7241-7700, Montag - Freitag 
9.00 - 13.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr  
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb der 
Sprechzeiten, 0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer Stern 06223-4241-7220 b.stern@kath-neckar-elsenz.de
Pfarrer Streit 06223-4241-7222 t.streit@kath-neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de

Geänderte Gottesdienstangebote 
in der Katholischen Kirchengemeinde Neckar-Elsenz
Aufgrund von Krankheitsfällen im Seelsorgeteam verändern sich die 
Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde. Bitte schauen Sie auf unserer 
Homepage: https://www.kath-neckar-elsenz.de/gottesdienste
Dort sind die Gottesdienste immer aktuell
Donnerstag, 17. November: 9.00 MECK Wort-Gottes-Feier Falls Pfr. 
Stern da ist, dann EF mit Pfr. Stern (MiHa), 14.00 BTL Trauerfeier Uwe 
Ulzenheimer (TS), 18.30 WW Eucharistiefeier (TS)
Freitag, 18. November: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 18.00 BTL 
Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK), 18.30 MÖ Eucharistie-
feier (S)
Samstag, 19. November – Hl. Elisabeth Diaspora-Kollekte: 11.00 
NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche, 17.30 MECK Ro-
senkranz, 18.00 GB Eucharistiefeier (SZ), 18.00 MAU Eucharistiefeier 
wird nach Meckesheim verlegt, 18.00 MECK Eucharistiefeier mit Einfüh-
rung und Verabschiedung der Ministranten und Ministrantinnen † Pfar-
rer Emil Bauer, Hedwig Rautenbusch u. Gisela Trunk (TS)
Sonntag, 20. November – Christkönigssonntag Diaspora-Kollekte: 
9.15 DI Wort-Gottes-Feier - falls Pfr. Stern da ist, EF mit Pfr. Stern  (Ba), 
9.15 LO Eucharistiefeier mitg. vom Kirchenchor St. Cäcilia † Familien 
Martin u. Edinger † Pfr. Adalbert Hienerwadel † Giuseppe Gencarelli, 
Salvatore Gencarelli u. Bombina Burlato, Angelo Gabriele u. Francesca 
Crocco (TS), 10.00 MAU Wort-Gottes-Feier, 10.00 NGD Wort-Got-
tes-Feier, 10.00 WAHI Wort-Gottes-Feier, 10.00 MÖ Wort-Gottes-Fei-
er (Ed), 11.00 WB Eucharistiefeier † Maria, Günter und Klaus Knörzer  
(TS), 11.00 ARCHE Ökum. Gottesdienst mit Gedenken an die Verstor-
benen  (Ba, Lehmkühler), 11.00 WW Eucharistiefeier - WGF falls Pfr. 
Stern nicht da (S)

Montag, 21. November – Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusa-
lem: 17.00 MAU Rosenkranz
Dienstag, 22. November: 18.30 D´HOF Eucharistiefeier † Verst. d. Fa-
milien Tschismar, Kiefer u. Bormet † Lissi Bormet (TS), 18.30 LO Eucha-
ristiefeier (S)
Mittwoch, 23. November: 9.30 NGD Rosenkranz (Co), 10.00 NGD 
Eucharistiefeier (S), 18.30 MAU Eucharistiefeier (TS)
Donnerstag, 24. November: 9.00 MECK Eucharistiefeier (SZ), 17.45 
WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharistiefeier - falls Pfr. Stern nicht da, 
dann WGF (S)

Bildungswerk Bammental     

Das Bildungswerk Bammental lädt herzlich zu einem Vortrag ein:

Der Kongo, das Herz von Afrika
Prof. Dr. Wolfgang Zeller
Donnerstag, 24. November 2022, 19.30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus • Fischersberg 5 • 69245 Bammental
Herr Professor Zeller ist emeritierter Agrarwissenschaftler (mit Schwer-
punkt zum biologischen Pflanzenschutz versus Chemikalien) und seit 
1986 in Dilsberg ansässig.
Für seine wissenschaftliche Forschung hat er viele Entwicklungsländer 
bereist, über die er bereits im Rahmen des Fördervereins der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Dilsberg e.V. berichtet hat.
Der Kongo hat nach der Präsidentenwahl des letzten Jahres wieder mehr 
an öffentlichem Interesse gewonnen, insbesondere auch wegen der kürz-
lich erfolgten Verleihung des Friedensnobelpreises an den kongolesischen 
Mediziner Prof. Denis Mukwege für sein soziales Engagement für unter-
drückte Frauen im Kongo. 
Das seit seiner Kolonialzeit vor allem wegen seiner reichen Bodenschätze 
stark umworbene Land soll dem interessierten Zuhörer in einer Übersicht 
vorgestellt werden, bei dem vor allem folgende Aspekte im Vordergrund 
stehen: Die geografische Lage des Landes in Afrika mit der Bedeutung des 
Kongo-Flusses, Daten zur Geschichte von der Kolonialzeit bis zur Neu-
zeit sowie die Biologie von Flora und Fauna in dieser tropischen Region. 
Ein in Dilsberg wohnender Kongolese wird Professor Dr. Zeller bei sei-
nem Vortrag unterstützen und dem Publikum für Fragen gerne zur Ver-
fügung stehen.

Ökum. Nachrichten

Die vier christlichen Kirchen in Bammental laden im November zu 
einer gemeinsamen Friedensgebet-Aktion ein. Unter dem Motto „4 Ge-
meinden - 4 Abende - 4 Themen“ werden die jeweils freitags in der Evan-
gelischen Kirche stattfindenden Friedensgebete mit einem Hauptthema 
aus der jährlich stattfindenden Friedensdekade gestaltet.
Am kommenden Freitag, den 18. November gestaltet um 18.00 Uhr  die 
evangelische Gemeinde das Friedensgebet. Ein weiteres Hauptthema der 
Friedensdekade 2022 wird ausgelegt:  „Vertrauen“.
Schon am Mittwoch, den 16. November um 19.00 Uhr findet der Gottes-
dienst zum Buss- und Bettag statt. Auch er ist mit einem Thema aus der 
Friedensdekade thematisch gestaltet: „Abendmahl“.
Die Arbeitsgemeinschaft christliche Kirchen Bammental/ ACK lädt Sie 
zu diesem erweitertem Angebot der „Friedensgebete mit Friedensdeka-
de“ herzlich ein. Bitte beachten Sie, dass die evangelische Kirche durch 
Energieeinsparungen kühler in der Innentemperatur eingestellt ist. DiNe

COMPLET 
Sonntag, den 27. November um 19.00 Uhr in der 
katholischen Kirche Bammental:

Krippenspiel
Die schönste Zeit des Jahres steht vor der Tür 

und es soll auch in diesem Jahr an Heiligabend wieder ein  
Krippenspiel in unserer Kirche geben.

Das erste Treffen mit Vorstellung des Spiels und mit der Rollenvertei-
lung findet am Samstag, 3. Dezember, um 10.00 Uhr

im evangelischen Gemeindehaus statt.
Wir freuen uns, wenn wieder viele von Euch dabei sind 

und mitmachen!
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Austräger der Gemeindenachrichten ab sofort 

für Gaiberg und Wiesenbach gesucht

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media
! !

Seit ältesten Zeiten versammeln sich Christen an den Wendepunkten des 
Tages zum gemeinsamen Gebet. 
Wir, die Completschola Bammental, laden Sie ein, gemeinsam mit uns 
den Tag ausklingen zu lassen und alles, was den Tag erfüllt hat, vor Gott 
zu bringen und um den Segen der Nacht zu bitten.

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche: 
Sonntag, 20. November. 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 23. November 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Ökumenische Friedensdekade: ZUSAMMEN:HALT, Friedensgebet, 
Freitag, 19.11.22, 18 Uhr, Ort: Evangelische Kirche
Gottesdienst: Bibelgespräch, Sonntag, 20.11.22, 10 Uhr, Leitung: Barba-
ra Hege-Galle, parallel :Kindergottesdienst, Ort: Altentagesstätte, Haupt-
straße 89




















Heizung + Sanitär GmbH
Gaiberger Straße 17

69151 Ngd.-Waldhilsbach
Telefon 06223/71745
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Redaktionsschluss:  Für Textbeiträge dienstags, 10.00 Uhr
 metropolmedia Häß OHG
 Industriestr. 27, 69245 Bammental
 Telefon 06223 8664050
 E-Mail: info@metropol.media
Abonnentenpreis:  jährlich: 24,– Euro
Bankverbindung:  metropolmedia Häß OHG   
 Volksbank Neckartal eG 
 IBAN: DE23 6729 1700 0031 0171 06 
 BIC: GENODE61NGD 
  Bitte geben Sie Ihren vollständigen Name 

sowie Adresse mit Straße und Wohnort  
als Verwendungszweck an

Kündigung:  Halbjährlich zum Quartalsende

Druck,  
Anzeigen und 
Vertrieb
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Bammental
www.bammental.de

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
19.11.2022  Anna Mechler 85 Jahre 
21.11.2022  Marianne Vierling  70 Jahre
22.11.2022  Christa Kronmüller 70 Jahre

GEBURTEN

Müller, Amila geboren am 30.09.2022 in HD, Mutter: Lisa Bergold 

Gruppenleitung (m/w/d) im Rahmen  
der Modularen Betreuung Elsenztalschule Bammental

Wir suchen ab sofort an der Elsenztalschule Bammental eine Grup-
penleitung (m/w/d). Die Einsatzzeit ist an drei Tagen die Woche von 
12.00 bis 17.00 Uhr zzgl. Vorbereitungs- und Teamzeiten mit 15 Ver-
tragswochenstunden.
Ihr Aufgabenbereich ist
•   Verantwortung für die Betreuung, Bildung und Erziehung der 

Grundschulkinder
•  Umsetzung der pädagogischen Ziele auf Grundlage der Rahmen-

konzeption „Betreuungsangebote der Grundschulkinder“
•  Förderung der individuellen Fähigkeiten der Kinder Planung und 

Organisation der Angebote
•  Zusammenarbeit mit Eltern in Form einer Erziehungs- und Bil-

dungspartnerschaft enge Kooperation mit Lehrkräften
Das bringen Sie mit
• abgeschlossene Ausbildung zur pädagogischen Fachkraft
•  eine positive Haltung zu Partizipation, Diversität, Inklusion und 

Nachhaltigkeit
• reude an der kollegialen Zusammenarbeit im Team
• Vorbildfunktion gegenüber Kindern und Eltern
• sehr gute Deutschkenntnisse (mind. B2)
Das bieten wir Ihnen
•  einen sicheren Arbeitsplatz bei einem gut vernetzten und etablierten 

Träger eine lebendige und zukunftsorientierte Aufgabe mit Gestal-
tungsspielraum

•  ergütung nach dem TVöD SuE oder TVöD VKA - inkl. Sonderzah-
lungen

• 30 Tage Erholungsurlaub
• Job-Ticket
• Betriebliche Altersvorsorge
•  die Möglichkeit eines Sabbaticals (bis zu einem Jahr bezahlte Aus-

zeit)
•  gezielte Personalentwicklung (Führungskräftenachwuchs, Ausbil-

dung als Fachkraft)
• Gesundheitsförderung in Kooperation mit der Krankenkasse DAK
• einrichtungsübergreifende Feste und Veranstaltungen
•  Unterstützung beim Verfahren zur Anerkennung einschlägiger aus-

ländischer Abschlüsse
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Dilana Sylvester unter 06221 
1412-24 oder senden Ihre Bewerbung an: bewerbung@paed-aktiv.de
päd-aktiv e.V., Geschäftsstelle Kurfürsten-Anlage 17/1, 69115 Heidel-
berg

AMTLICHE MITTEILUNGEN

NACHRUF

Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem
ehemaligen Gemeinderat

Uwe Ulzenheimer
der überraschend im Alter von 55 Jahren verstorben ist.
Uwe Ulzenheimer war von 2014 bis 2019 Mitglied des  

Gemeinderates und Mitglied im Technischen Ausschuss. 
Mit Uwe Ulzenheimer verliert Bammental eine aufrichtige, 

engagierte und allseits beliebte Persönlichkeit.  
Wir gedenken ihm in großer Dankbarkeit und  

freundschaftlicher Verbundenheit. 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie.

Gemeinde Bammental
Für Gemeinderat und Verwaltung

Holger Karl
Bürgermeister

Bammental, November 2022

STERBEFÄLLE

Uwe Ulzenheimer ist am 05.11.2022 in Bammental verstorben
Karl-Heinz Schnurer ist am 14.11.2022 in Bammental verstorben
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Regenbogenkindergarten

St. Martin im Regebogenkindergarten
Am Donnerstag, den 10. November fand dieses Jahr das Laternenfest des 
Regenbogenkindergartens etwas anders statt. 
Um 17.30 Uhr trafen sich alle Kinder und deren Eltern vor dem Kinder-
garten, um pünktlich zur Dunkelheit den Umzug mit ihren bunten Later-
nen zu starten.

Verkauf im Bürgerbüro:

39,00 Euro
Regulärer Preis: 45,00 Euro 
Das Angebot ist gültig:  
vom 11.11. bis 30.12.2022

Eine Geschenkidee für das Weihnachtsfest !
Verschenken Sie doch einfach 1000 Seiten Historisches  
und Informatives über Bammental.  Dr. Wüst hat umfang-
reich recherchiert und die letzte Ausgabe aus dem Jahre 
1985 auf den neuesten Stand gebracht. 

Wo? Direkt im Rathaus im Bürgerbüro

UNSER GESCHENKTIPP FÜR WEIHNACHTEN:

DAS BAMMENTALER 
HEIMATBUCH !
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Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.45 Uhr
Hochhaus 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 14.05 Uhr
Rathaus 14.10 Uhr
Waldfriedhof 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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Dieses Jahr liefen die Kinder mit ihren Eltern eine große Runde ums Feld 
und wie es sich gehört, wurden dabei auch Martinslieder lautstark gesun-
gen, die die Kinder in den letzten Wochen fleißig mit ihren Erzieherinnen 
und Erziehern geübt haben.
Zurück am Kindergarten gab es zur Stärkung Punsch, Glühwein, heiße 
Würste und auch die traditionellen Martinsgänse für die Kinder durften 
natürlich nicht fehlen.
Ein weiteres Highlight war das Schattentheater passend zu Sankt Martin, 
welches in der Grashüpfergruppe mehrmals vorgeführt wurde, damit je-
des Kind die Chance hatte daran teilzuhaben.

Außerdem hatten die Vorschulkinder ein Bilderbuch nachgezeichnet, 
das sie in einer Bilderausstellung mit Schwarzlicht als kleine Geschichte 
leuchtend bunt präsentierten.

Bei netten Gesprächen konnte man so entspannt den Abend ausklingen 
lassen. Es war ein sehr schönes Fest. 

Waldorfkindergarten

Geschichten aus dem Märchenkoffer mit Karola Graf
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Es war einmal… Am Freitag, 04.11.2022 war es endlich soweit. Die Mär-
chenerzählerin Karola Graf öffnete den von Groß und Klein mit Span-
nung erwarteten Märchenkoffer. Welche zauberhaften Mitmach-Märchen 
sich wohl darin verbergen mochten? Karola Graf nahm uns mit auf eine 
Reise in vergangene Zeiten. Hier fand Hans sein Glück, rannte der Kar-
toffelkönig mit uns um die Wette und das goldene Glöckchen stimmte 
uns auf die kommende Adventszeit ein. Zum Abschluss durften die Kin-
der noch einen Märchenschatz aus dem Zwergenreich als Erinnerung an 
diesen schönen Nachmittag mitnehmen. Wir danken Karola Graf für die-
ses märchenhafte Erlebnis und freuen uns, sie am 20.01., 31.03. und am 
05.05.2023 wieder in unserem Kindergarten begrüßen zu dürfen. 
Am Samstag, 19.11.2022 können im Waldorfkindergarten von 15:00 bis 
17:00 Uhr „Kleine Kostbarkeiten aus Holz“ hergestellt werden. Das 
Angebot richtet sich an Erwachsene. Eine Voranmeldung ist erforderlich 
(06223/46888, AB). Kostenbeitrag: 5 Euro.
Für interessierte Eltern bieten wir eine Krabbelgruppe an. Hier können 
Kinder ab dem Krabbelalter und deren Eltern erste Begegnungen mit der 
Waldorfpädagogik sammeln. Die Gruppe findet in der Regel jeden ersten 
Donnerstag im Monat statt (außer in den Ferien). Zeit: 15:30 bis 16:30 
Uhr. Ein Flyer mit allen Terminen liegt in unserem Kindergarten aus. 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Musikverein Feuerwehrkapelle

Konzert mit dem Musikkorps der Bundeswehr am 2.3.
…wer den Bammentaler Veranstaltungskalender schon gelesen hat, hat be-
stimmt gemerkt, dass auch 2023 das Musikkorps der Bundeswehr wieder 
nach Bammental kommt. Und vielleicht mag mancher gestutzt haben, weil 
da der Förderverein Waldschwimmbad als Veranstalter aufgeführt wird. 
Aber das war nur ein Übermittlungsfehler – selbstverständlich freut sich 
der MV Feuerwehrkapelle darauf, erneut das Top-Orchester der Streitkräf-
te am 2. März ab 19.30 Uhr in der Elsenzhalle begrüßen zu dürfen!
Ansonsten freuen sich die Mitglieder der Feuerwehrkapelle über die Mit-
wirkung bei Martinszug, Volkstrauertag und bald auch beim Weihnachts-
markt – das wöchentliche Proben hat nach coronabedingten Ausfällen 
wieder mehr Ziele!

Kulturring Bammental

Der Kulturring Bammental e.V. trauert um sein

Vorstandsmitglied

Uwe Ulzenheimer
Mit seinem großen Engagement hat er das Vereinsleben

 von Bammental sehr geprägt.
Wir fühlen mit seiner Familie.
Traurig nehmen wir Abschied:
Die Vereine von Bammental

und die Vorstandschaft des Kulturrings.
Hans-Jürgen Siffling, 1. Vorsitzender

Kunstworkshop

Franziska Morgner lädt ein.
Am Freitag, den 25.11. von 17-20 Uhr sowie am
Samstag, 26.11. von 09:30-12:30 Uhr findet der
Kunstworkshop statt. Franziska lädt alle dazu ein zu
kommen. Mitgebracht werden sollen Pinsel, Schere,
Farben und alles, was sonst noch benutzt werden kann,
um zu zeichnen, zu malen und Collagen zu fertigen. Mit
einer Anmeldung unter
franziska.morgner@fz-bammental.de seid ihr dabei. Eine
Gebühr wird nicht erhoben, jedoch wird um eine Spende
für das Familienzentrum Bammental gebeten. Wir freuen
uns auf euch

Lese-Reise

Am 27.11. um 16 Uhr sind wir mit Kamingeschichten
auf Lese-Reise unterwegs.
Die Moderator:innen führen euch mit Kurpfälzer
Mundart durch Anekdoten, Gedichte und Biographien.
Mit musikalischer Begleitung am Klavier wird es ein
stimmiger Nachmittag. Für Kaffee und Kuchen ist
gesorgt, damit der kleine Hunger gestillt werden kann.
Der Eintritt ist frei. Kommt vorbei und genießt den
Nachmittag!

Theaterworkshop

Achtung, Achtung!
Am Samstag, den 19.11. von 9-13 Uhr, findet der
Theaterworkshop in der Altentagesstätte statt. Da im
Familienzentrum unser Kunsthandwerkermarkt
stattfindet, muss der Workshop in die Altentagesstätte
ausweichen. Bitte denkt daran, eine kleine Verpflegung
mitzunehmen.
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Martinsfest auf dem FC Gelände
Das Lied „Scheint ein Licht“ schuf einen Moment der Gemeinsamkeit 
und Einheit 
Mit großem Eifer sangen die versammelten Kinder der Kindergärten und 
der Elsenztalschule die Martinslieder, die der Musikverein Feuerwehrka-
pelle anstimmte. Zum zweiten Mal traf sich fast die ganze Gemeinde auf 
dem Gelände des FC Bammental, um ein freudiges Martinsfest zu feiern, 
in dessen Mittelpunkt die Martinsgeschichte stand. Das Erlebnis des ge-
meinsamen Feierns im vergangenen Jahr an Ort und Stelle hatte die Ver-
antwortlichen bestärkt diesen Weg auch in diesem Jahr fortzusetzen.
Die Klasse 3 c von Klassenlehrerin Alisa Müller hatte sich eigens für die-
sen Anlass ein kleines Theaterspiel ausgedacht. Federführend dabei waren 
Johanna und Lea. Auch hier begaben sich die Schülerinnen und Schüler 
mit ihrer Lehrerin auf den Laternenumzug, um an St. Martins großherzige 
Teilung des Mantels mit dem frierenden Bettler zu erinnern. „O helft mir 
doch in meiner Not, sonst ist der bittre Frost mein Tod!“, heißt es in der 
Liedzeile des St. Martinsliedes, das die Kinder mit Inbrunst sangen. Das, 
was der römische Soldat und spätere Bischof von Tours im 4. Jahrhundert 
nach Christus für den armen Bettler tat, nämlich ein Zeichen der Güte, 
Selbstlosigkeit und Nächstenliebe zu setzen, das zeigten auch die Kinder 
in ihrem Spiel.
Bürgermeister Holger Karl hatte im Namen der Gemeinde und des Kul-
turrings als Veranstalter zum Martinsfest auf dem FC Gelände alle Teil-
nehmer begrüßt. Eltern, Großeltern, Freunde, Verwandte und Bekannte 
waren mit ihren Kindern zum Fest erschienen. Die Kinder trugen vol-
ler Stolz ihre zumeist selbst gefertigten Laternen, die ein kleines Batte-
rie-Licht zum Leuchten brachte. Sie saßen auf den Schultern ihrer Väter, 
in Kinderwagen oder wurden von ihren erwachsenen Begleitern an der 
Hand geführt. Im großen Rund stellten sie sich am Rande des Kunstra-
senplatzes auf, lauschten der Musik des Musikvereins Feuerwehrkapelle 
und sangen mit.
Am Rande des Platzes hatte der Popchor Taktvoll, der auch eng mit dem 
Kindergarten Kleine Helden verbunden ist, zu einer weiteren Aktion 
eingeladen. Chorleiter Sebastian Stürzl machte darauf aufmerksam. Für 

einen Euro zugunsten der Neckargemünder Tafel mit Sitz in Bammental 
konnten Knick Leuchtstäbe erworben werden. Nach dem Martinsspiel 
nahm der Popchor Aufstellung und sang mit allen Festbesuchern das Gos-
pel „Shine your light“ – „Scheint ein Licht“ und schuf im gemeinsamen 
Gesang begleitet von einer Vielzahl bunter Lichter einen wunderbaren 
Moment der Gemeinsamkeit und Einheit.
Auch der FC Bammental brachte sich mit seiner aktiven Jugendabteilung 
ein und bewirtete die Festbesucher mit Bratwürsten, mit Kinderpunsch 
und Glühwein. Die Martinsmännchen durften ebenfalls nicht fehlen. 
Mindestens 500 Stück hatte Gemeinde und Kulturring bei der Bäckerei 
Hünnerkopf für das Martinsfest geordert und an die Kinder verteilt. 
 

Kleintierzuchtverein

Liebe Mitglieder, die Monatsversammlung für November findet nicht statt.
Am Donnerstag den 17.11.2022 findet eine Vorstandssitzung statt. Be-
ginn ist um 20.00 Uhr im Züchterheim.

Volks-Chor

Bestell- und Lieferservice 
Auch in diesem Jahr hat der Volks-
Chor aufgrund der hohen Nach-
frage entschieden, wie schon im 
letzten Jahr, einen Bestell- und 
Lieferservice anzubieten um damit 
die Möglichkeit zu schaffen, seine 
beliebten selbst gebackenen Lin-
zertorten, Weihnachtsgebäck, Mar-
meladen und Liköre, sowie hand-
gefertigte Strickwaren problemlos 
anzubieten.
Und wie geht das? Sie rufen eine 
der angegebenen Telefonnummern 
an und bestellen die gewünschten 

Bürgermeister Holger Karl begrüßte für die Gemeinde und den Kulturring die 
Teilnehmer am Martinsfest. 

Begeistert sangen die Kinder bei den Martinsliedern mit. 

Die Mantelteilung gespielt von der Klasse 3 c der Elsenztalschule. 

Der Popchor Taktvoll mit Chorleiter Sebastian Stürzl stimmte das Lied 
„Scheint ein Licht“ an, bei dem alle zum Mitsingen aufgerufen waren.
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Artikel. Der Verein vereinbart mit Ihnen einen Liefertermin und die Ver-
einsmitglieder bringen Ihnen die bestellten Artikel direkt nach Hause.
Und was können Sie bestellen? Selbstgemachte Marmeladen (Brombee-
re, Heidelbeere, Erdbeere, Kirsche, Mirabelle, Zwetschge, Quitte) • selbst 
gebackene Linzertorten • selbst gebackene Weihnachtsgebäckmischung • 
selbst gemachten Himbeer- und Weihnachtslikör • Handgestrickte bunte 
Damen-, Herren-, Kindersocken, Hausschuhe und Stulpen, Preis je nach 
Größe auf Anfrage
Alle Artikel gibt es jeweils, solange Vorrat reicht! Zudem besteht noch 
die Möglichkeit das Jubiläumsalbum für einen Preis von 22€ pro Stück zu 
erwerben.
Ihre telefonische Bestellung können Sie von Montag, 21.11.2022 bis Frei-
tag, 25.11.2022, jeweils von 10:00 - 12:00 Uhr bei Jäger (06223 973197) 
und von 17:00 - 19:00 Uhr bei Schlaback (06223 973545) aufgeben. Un-
sere Mitglieder bringen die bestellten Artikel dann, wie mit Ihnen zuvor 
vereinbart, in der Woche vom 05. Dezember bis 09. Dezember 2022 per-
sönlich vorbei.

Altstadt Kerweborscht

Wir trauern um

Uwe Ulzenheimer
Wir werden ihm stets ein

ehrendes Andenken bewahren.
Altstadt-Kerweborscht-Bammental e.V.

FC Bammental e.V.

FCB wieder in der Erfolgsspur zurück
Am vergangen Samstag gastierte der Tabellenfünfte FC Türkspor Mann-
heim in Bammental.
Die Gastgeber legten los wie die Feuerwehr und drängten die Mannhei-
mer von Beginn an in die Defensive. Kapitän Carsten Klein sorgte mit 
zwei Kopfballtoren in der 7. sowie 13. Spielminute für die frühe Führung. 
Weitere Großchancen der Schwarz-Blauen blieben in der Folge zunächst 
ungenutzt. In der 31. Spielminute sorgte jedoch erneut Carsten Klein mit 
seinem 15. Saisontor für die 3:0-Pausenführung.
Im zweiten Spielabschnitt schaltete der FCB gleich mehrere Gänge zu-
rück, kontrollierte die Partie allerdings weiterhin problemlos. Zehn Mi-
nuten vor Spielende erzielte der eingewechselte Nico Schneckenberger 
nach Vorarbeit von Dario Schwind das 4:0. Das 4:1 durch Kadir Seker in 
der Nachspielzeit war letztlich nur noch Ergebniskosmetik.
Durch den Erfolg im letzten Heimspiel im Jahr 2022, kletterten die 
Schwarz-Blauen auf den 2. Tabellenplatz.

Aufstellung: Dawid - Waxmann, Dosch, J. Rehberger, L. Rehberger - 
M. Schneckenberger, Sertdemir (72. N. Schneckenberger), Halter (61. 
Wurm), Kampp (83. Cancar), Bechtel - Klein (77. Schwind)
Vorschau: Am kommenden Sonntag, den 20.11. gastiert unsere Mann-
schaft zum Vorrundenabschluss bei der Spvgg Ketsch. Anpfiff der Partie 
ist um 14:30 Uhr.
Das Team von Trainer Oliver Mahrt hofft nochmals auf zahlreiche und 
lautstarke Unterstützung.

TV Bammental e.V.

– Handball –
Die Spielergebnisse und die Vorschau werden präsentiert „powered by“ 
von der Süwag Energie AG
Ergebnisse
Weibl. C:  HC MA/Vogelstang – TV Bammental 37:21
Damen 1: SC Wilhelmsfeld – SG Bammental/Mückenloch 2 24:24
Herren 1:  TV Bammental – SC Sandhausen 31:23
weibliche E:  TSV Rot/Malsch 2 – TV Bammental 133:60
männliche E:  KUSG Leimen - SG Bammental/NGD 44:65
männliche D:  JSG Sandhausen/Walldorf-SG Bammental/NGD 33:26
weibliche B:  TV Sinsheim – TV Bammental 24:19
männliche C:  TV Sinsheim – ASG Banesch 36:19
männliche B:  TSG Wiesloch– ASG Banesch 23:19
weibliche D:  TSV Rot/Malsch – TV Bammental 16:23
Damen 1:  LSV Ladenburg – SG Bamü 1 12:37
Vorschau auf das Wochenende 19.11 und 20.11.:
Spitzenspiel für unsere Seniorenmannschaften am Wochenende!
Unsere Damen treffen am Samstag auf den Spitzenreiter der Landesliga, 
die bisher verlustpunktfreie Mannschaft aus Weinheim/Oberflockenbach 
und am Sonntag treffen unsere Herren auf den Tabellenführeraus Edin-
gen, wo unser ehemaliger Spieler André Geisweid trainiert.
Kommt vorbei und unterstützt unsere Mannschaften.
Samstag 19.11.:
12:00 Uhr  männliche C: SG Edingen/Friedr.2 – ASG BAnesch 2
13:00 Uhr weibliche E: TV Bammental – TV Sinsheim
14:30 Uhr weibliche C:  TV Bammental – TS Durlach
16:00 Uhr weibliche D: TV Bammental – TSV Birkenau
17:45 Uhr Damen 1: SG Bammental/Mückenloch –  
  HSG Weinheim/Oberflockenbach
Sonntag 20.11.:
13:00 Uhr männliche E: JST St.Le/Reil 2- SG Bammental/NGD
14:00 Uhr männliche D: SG Bammental/NGD – SG Brühl/Ketsch 
  *Spiel in Neckargemünd*
14:15 Uhr männliche C:  ASG Banesch – TSV Birkenau
16:00 Uhr weibliche B: TV Bammental – TG Eggenstein
18:00 Uhr  Herren 1: TV Bammental – TV Edingen
TV Bammental Handball, mit Begeisterung dabei
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Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

T E R M I N E
17.11.22 Öffentliche Gemeinderatssitzung, 19.30 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
18.11.22 Grünprojekt  Theorie   Naturschutzorientierter Obstbaum-Schnitt, Referent: Markus Zehnder, 19.00 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
19.11.22 Grünprojekt  Praxis  Naturschutzorientierter Obstbaum-Schnitt Referent: Markus Zehnder, 9.30 Uhr Wiesenbacher Streuobstwiesen
19.11.22 SG 05 Wiesenbach   Abendflohmarkt, 17.00 Uhr - 21.00 Uhr Biddersbachhalle
19.11.22 Carnevalclub „Die Schisslhocker“   Eröffnugsgaudi, 19.11 Uhr Lobbachhalle (Mückenloch)
22.11.22 SPD Ortsverein Wiesenbach   1. Bürgersprechstunde, ab 19.30 Uhr Bürgerhaus-Donnerysaal
27.11.22 Ev. Kirchengemeinde   Adventsbazar, ab 10.30 Uhr Biddersbachhalle
29.11.22 DRK Blutspendeaktion, 14.30 - 19.30 Uhr Biddersbachhalle

 1.  Nach der Bebauung des Neubaugebietes „Langenzeller Buckel“ 
wurde die Forderung laut, eine Verbindung zwischen südlicher 
Bushaltestelle „Sportplatz“ und Sportplatzparkplatz zu bauen, da 
die Kinder den schmalen Grünstreifen hinter der Schutzplanke 
als Trampelpfad benutzen. Für den Gehweg wären damals Kosten 
in Höhe von 90.000 € entstanden. Der Gemeinderat hat den Weg 
damals, aufgrund der hohen Kosten, abgelehnt (öffentliche Nieder-
schrift vom 09.06.2016 ist im Ratsinformationssystem auf der Inter-
netseite nachzulesen).

 2.  Eine Unterschriftensammlung für eine sichere Querung der L532 
im Bereich Sportplatzeinfahrt brachte auch nicht den erhofften Er-
folg bei den Behörden.

 3.  Beim Bau des Radweges nach Langenzell im Jahre 2018 konnte eine 
Verbindung zur Park & Ride-Anlage nicht realisiert werden. Dies 
hätte die bereits genehmigte Planung und ausgeschriebene Baumaß-
nahme wieder um Jahre verschoben. 

 4.  Fünf Jahre später, am 22. Juni 2021 wurde im Ausschuss für Umwelt, 
Verkehr und Wirtschaft des Kreistages das Mobilitätskonzept Rad-
verkehr mit Hinweisen auf bestehende Förderprogramme vorge-
stellt. Das Sonderprogramm „Stadt und Land“ mit 90%iger Förde-
rung wurde als Finanzierungsmöglichkeit für unsere Radweglücke 
besprochen und in Betracht gezogen.

 5.  Aus diesem Grund hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 
23.09.2021 die Fortschreibung des Radverkehrskonzepts zwischen 
HRB Brühl und Sportplatzparkplatz einstimmig beschlossen. Die 
Kosten für den 2m-Radweg wurden auf 375.000 € geschätzt (öffent-
liche Niederschrift vom 23.09.2021 im Ratsinfosystem).

 6.  Das „RadLand Baden-Württemberg“ trifft gute Entscheidungen 
und baut Radwege auch im ländlichen Raum, um den Umstieg vom 
Auto auf das Fahrrad und den ÖPNV im Alltags- und Berufsverkehr 
zu erleichtern. Aus diesem Grund wird die bestehende Lücke zwi-
schen Radweg nach Langenzell und der P&R-Anlage in Wiesenbach 
mit überdachten Radabstellplätzen und Umsteigemöglichkeiten in 
den Bus geschlossen. 

 7.  Durch einen weiterführenden Bau eines Radweges entlang der L532 
zwischen Langenzell und Lobbach hat diese Route weitere Poten-
ziale. Ein zukünftiger Radweg nach Lobbach ist deshalb im Mobi-
litätskonzept des Rhein-Neckar-Kreises enthalten. Eine sinnvolle 
Maßnahme für Pendler aus dem kleinen Odenwald.

 8.  Außerdem führt der heute ausgeschilderte Radweg über einen land-
wirtschaftlichen Weg auf dem Holztransporte stattfinden. Solchen 
Begegnungsverkehr will man weitestgehend vermeiden. 

 9.  Das Regierungspräsidium hat deshalb zunächst festgestellt, dass die 
Radweglücke zur P&R-Anlage vom Land geplant, finanziert und 
gebaut wird. Für die weitergehende Strecke könnte die Gemeinde 
Zuschüsse aus dem entsprechenden Sonderprogramm beantragen. 

 10.  Nach weiterer Prüfung wurde festgestellt, dass die weiterführende 
Radwegstrecke zum Sportplatzparkplatz auch außerhalb der soge-
nannten Ortsdurchfahrtsgrenze verläuft und sich somit ebenso in 
der Baulast des Landes befindet. Der Großteil der Baumaßnahme 
erfolgt auf Eigentum des Landes Baden-Württemberg. 

 11.  Aufgrund der möglicherweise schnelleren Bearbeitung durch die 
Gemeinde, bot das Regierungspräsidium der Gemeindeverwaltung 
an, den Radweg im Auftrag des Landes selbst zu planen und zu bau-
en. Die Kosten für Planung, Ausschreibung und Vergabe sind von 
der Gemeinde zu tragen. Der hierfür festgeschriebene Kostenersatz 
des Landes reicht jedoch nicht aus, die entstehenden Planungskos-
ten zu decken, weshalb die Gemeinde einen Kostenanteil in Höhe 
von 30.000 € tragen müsste.

 12.  Das Land forderte jedoch die Einhaltung der entsprechenden Richt-
linien, weshalb der gesamte Radweg auf 2,50m verbreitert werden 
musste. Die Kostenschätzung vom 14.09.2022 erhöhte sich dadurch 
auf 547.400 €. 

 13.  In der Sitzung am 22.09.2022 hat der Gemeinderat nach reiflicher 
Überlegung und Diskussionen, trotz der notwendigen Eingriffe in 
die Natur, einstimmig den Beschluss gefasst dem Planungsentwurf 
zum Bau des Radweges durch das Land zuzustimmen. Außerdem 
wurde der Vereinbarungsentwurf, der Gemeindeanteil in Höhe 
von 30.000 € und die Vergabe der Ingenieurleistungen genehmigt 
(nachzulesen in der Niederschrift im Ratsinformationssystem der 
Gemeinde. Lageplan, Regelquerschnitte und Vereinbarungsentwurf 
finden sich unter der Vorlage 057/2022. Auch die jeweiligen Presse-
berichte zu den Sitzungen sind hinterlegt). 

Als Bürgermeister habe ich mich stets für die Belange der Gemeinde 
Wiesenbach eingesetzt und auch bei diesen Entscheidungen stets mit 
„ja“ gestimmt. Die sinnvolle Radweganbindung der P&R-Anlage mit 
Bushaltestelle an das überörtliche Radverkehrsnetz ist zukunftsweisend. 
Auch die Verlängerung an den Sportplatzparkplatz ist notwendig und 
dient der Verkehrssicherheit aller, insbesondere den Jüngsten unserer 
Gemeinde. 

Dass das Land die Baumaßnahme fast komplett finanziert ist konse-
quent. Ich danke den Verantwortlichen, welche damit das „RadLand 
BW“ auch in kleinen Schritten voran zu bringen. 

Radwegverlängerung zwischen Hochwasserrückhaltebecken „Brühl“ und Sportplatzparkplatz –  
Stellungnahme des Bürgermeisters
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Hinweis an die Besucher des Friedhofs

Wir weisen darauf hin, dass witterungsbedingt ab Montag, 21.11.2022 
bis zum Ende des Winters das Wasser der einzelnen Wasserzapfsäulen auf 
dem Friedhof abgestellt wird. Ebenso ist die Toilette der Friedhofkapelle 
geschlossen. Bei Bestattungen wird die Toilettenanlage geöffnet und kann 
genutzt werden.
Wir bitten um Beachtung.

Jahresendabrechnung 2022 für Wasser-/ 
Abwassergebühren

-Ablesezettel werden zugestellt-
Die Ablesezettel zur Jahresendabrechnung 2022 für Wasser-/ Abwasser-
gebühren werden in den nächsten Tagen zugestellt. Die Gemeinde bittet 
um Rückgabe der vollständigen Ablesedaten (Rückseite!) bis spätestens 
4. Dezember 2022 an Hr. Kreth, Zimmer 2, oder per E-Mail: Michael.
Kreth@Wiesenbach-online.de oder per Fax: 06223 950218. Um eine 
genaue Abrechnung zu erhalten, bitten wir die Abnehmer/-innen um 
fristgerechte Rückgabe der Ablesedaten, da ansonsten der Zählerstand 
geschätzt werden muss.
Zählwerk fünfstellig: Da es in den vergangenen Jahren immer wieder ver-
einzelt zu Irritationen kam, weisen wir explizit daraufhin, dass die Wasse-
ruhr ein fünfstelliges Zählwerk aufweist. Auch die letzte Ziffer, welche die 
„1 er“ cbm zählt und KEINE Kommastelle ist, bitten wir zu übermitteln.
Ihre Gemeindeverwaltung

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Ingrid Mack  40242
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
E
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Das Hotel Europäischer Hof in Heidelberg ist eines der führen-
den Grandhotels in Deutschland. Das privat geführte 5 Sterne Ho-
tel ist seit 4 Generationen in der Hand der Familie von Kretschmann.                                                                                                
Am Montag, den 28.11. um 14.00 Uhr haben wir die Gelegenheit das 
Hotel bei einer Hausführung kennen zu lernen und auch hinter die Kulis-
sen zu schauen. Bei der sich anschließenden Zusammenkunft wird eine 
kleine Stärkung gereicht. Der Unkostenbeitrag beträgt 10 € pro Person.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Damit wir rechtzeitig planen können, 
melden Sie sich bitte direkt im Rathaus bei Frau Valentsik unter der 
Tel. 950212, bis spätestens Donnerstag, 24.11. an.
Wir bilden Fahrgemeinschaften und treffen uns um 13.30Uhr am 
Parkplatz der Biddersbachhalle  
Wir freuen uns auf zahlreiche Interessenten.

Für den SeniorenTreff
 Eric Grabenbauer Brigitte Stauber
 Bürgermeister Seniorenbeauftragte
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Wiesenbacher Weihnachtsmarkt

Endlich wieder Weihnachtsmarkt. Am Samstag, 03.12.2022, ab 13.00 
Uhr auf dem Rathausplatz ist es wieder soweit und dazu laden wir Sie 
schon heute herzlich ein. Genießen Sie weihnachtliche Leckereien und 
entdecken das ein oder andere Weihnachtsgeschenk.  
Bürgermeister Grabenbauer wird den Weihnachtsmarkt um 14.00 Uhr 
mit Unterstützung des Chores der Panoramaschule offiziell eröffnen, mu-
sikalische Unterhaltung und der Besuch des Nikolauses stehen ebenso auf 
dem Programm. Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. Alle Teilnehmer, 
die Interessengemeinschaft Wiesenbacher Weihnachtsmarkt und die Ge-
meinde Wiesenbach freuen sich auf Ihren Besuch.
PS: An alle Interessierten, die sich mit einem Stand beteiligen möchten, An-
meldungen können noch im Bürgerbüro bei Katja Wedel abgegeben werden.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

19.11.  Lägler, Heinz  80 Jahre
20.11.  Stärke, Günter  85 Jahre
Den genannten Jubilaren und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glückwünsche!

VHS Wiesenbach

In Wiesenbach starten in den nächsten Wochen folgende Kurse:
Klang-Körper-Reise  Entspannung mit Klangschalen
Datum: Do. 01.12.22 (1 Termin)  Uhrzeit: 18:00 - 19:30 Uhr
Bürgerhaus Wiesenbach
Holzwerkstatt: Basteln und Werken mit Holz (3. - 5. Klasse)
Datum: Fr. 02.12.22 bis 16. 12.22 (3Termine)  Uhrzeit: 16:00 - 18:00 Uhr
Panoramaschule Werkraum
Ihre Anmeldungen richten Sie bitte direkt an die VHS Eberbach, Telefon: 
06271 946210, Fax: 06271 946219, Internet: www. vhs-eberbach-neck-
argemünd.de. Für Fragen und Anregungen stehe ich Ihnen gerne unter 
der Rufnummer 06223 970526, E-Mail: brigitte@fam-eisermann.de, zur 
Verfügung.  Außenstelle Wiesenbach, Brigitte Eisermann

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/die Grünen

Seit einiger Zeit beschäftigen wir uns in unserem Ortsverband in Wiesenbach 
mit dem Thema Gemeinwohl – Ökonomie (GWÖ). Die aktuellen Heraus-
forderungen in Politik und Wirtschaft machen uns immer wieder eines klar 
– wir brauchen einen Weg heraus aus unserem gewinn- und wachstumsori-
entierten Denken hin zu einem alternativen Wirtschaftsmodell, in dem ein 
gutes Leben für alle an oberster Stelle steht. Durch Kooperation anstelle von 
Konkurrenz ergeben sich damit neue Spielräume für mehr Lebensqualität.
Das alternative Wirtschaftsmodell „Gemeinwohl – Ökonomie“ hat vorge-
dacht, wie wirtschaften in Kooperation gelingen kann. Neugierig gewor-
den? Dann möchten wir Sie schon heute ganz herzlich zu unserem Vor-
trag mit dem Thema GWÖ einladen. Dieser findet am Donnerstag, dem 
24. November um 19:00 Uhr im Bürgersaal des Bürgerhauses in Wie-
senbach statt. Referent ist Joachim Langer, der seit 2015 für die GWÖ 
aktiv ist und über vielfältige Erfahrungen in den Bereichen Beschäfti-
gungsnetzwerke, Regionalentwicklung, Schule-Wirtschaftskooperation 
und Infrastruktur-Entwicklung verfügt.  Auf Ihr Kommen freut sich der 
 Ortsverband von Bündnis 90/Die Grünen, Wiesenbach

Bündnis 90/die Grünen

Bericht aus der OV Sitzung vom 10. November
Auf unserer Novembersitzung wurde neben zahlreichen lokalen Themen 
auch der jüngst erschienene Bericht zur Potenzialanalyse Erneuerbare 
Energien des Rhein-Neckar Kreises vorgestellt und lebhaft diskutiert. 
Dieser Bericht macht deutlich, wo die Potenziale unserer Region liegen. 
Und das nicht nur für den Kreis, sondern ganz im Detail auch für Wiesen-
bach. So macht z.B. der Energiebedarf für Wärme in Wiesenbach ganze 
46% und der für Kraftstoffe 35% des Gesamtenergiebedarfs aus. Diesen 
Energiebedarf gilt es einerseits durch Einsparung und Effizienzsteigerung 
zu reduzieren, andererseits soll er baldmöglichst komplett durch erneuer-
bare Energien gedeckt werden. Immerhin wurde in Wiesenbach bereits 
einiges getan! 19% des Stromes werden bereits heute durch erneuerbare 
Energien gedeckt. Bei der Wärme sind es immerhin 16%. Aber es ist na-
türlich noch deutlich Luft nach oben. Den Bericht incl. Steckbrief der Ge-
meinde Wiesenbach finden sie übrigens unter https://www.rhein-neckar-
kreis.de/start/landkreis/erneuerbare+energien.html
Bei den Recherchen zu diesem Bericht sind wir gleichzeitig auf den neu-
en Energieatlas „Solarpotenzial auf Dachflächen“ des Landes gestoßen. 
Mittels dieser Karte lässt sich für einzelne Häuser in Wiesenbach (und in 
ganz BW) in kürzester Zeit ein Solaranlage planen. Man erhält eine Kos-
tenschätzung und kann sich die Auslastung von Batterie und Solarstrom 
in den einzelnen Monaten anzeigen lassen. Die Kostenschätzung hilft ei-
nem beim späteren Einholen von Angeboten. Wir hoffen, dass diese Karte 
vielen Bürgern helfen wird, den Nutzen einer Solaranlage auf ihrem Dach 
zu erkennen. Die interaktive Karte finden sie unter https://www.energie-
atlas-bw.de/sonne/dachflachen/solarpotenzial-auf-dachflachen
Weitere Themen mit denen wir uns künftig weiter intensiv beschäftigen 
werden sind unter anderem die sogenannten Balkonkraftwerke, die Än-
derungen beim Mieterstrom und vor allem auch die Möglichkeiten der 
Energiespeicherung. Eins ist uns allen klar: Bei der Energiewende ist je-
der noch so kleine Beitrag gefragt!!!  [Matthias Kliche]

Kulturgemeinschaft Wiesenbach

Leuchtende Kinderaugen im Schein der Laternen – 
beim Martinsumzug in Wiesenbach
Jedes Jahr im November, wenn die Tage kürzer werden und der Winter 
näher rückt, steht Sankt Martin vor der Tür. Das Fest zu Ehren des Hei-
ligen Martin wird mit seinem Brauchtum bereits seit mehr als 60 Jahren 
von der Kulturgemeinschaft Wiesenbach gemeinsam mit den beiden Kir-
chengemeinden begleitet und organisiert. In unseren Kindergärten, in 
der Panoramaschule, aber auch in einigen Familien bastelten die Kinder 
bunte Laternen für den Martinstag am 11. November. Nach zweieinhalb 
Jahren Pandemie war selbst die Laternenumzüge zu Ehren des Heiligen 
Martin nicht mehr selbstverständlich. Umso mehr freuten sich alle Kinder 
auf diesen Martinsumzug in Wiesenbach. Alle wollten doch gerne wieder 
mit den bunten Laternen durch unsere Straßen ziehen.
Um einer erneuten Corona-Absage vorzubeugen, hatten alle Beteiligten 
bereits im Vorfeld entschieden, dass die ökumenische Martinsfeier aus 
der kath. Kirche auf den Rathausplatz verlegt wird. Und das war gut so, 
denn die Kinder mit ihren Eltern und Großeltern füllten die den gesam-
ten Bereich bis auf den allerletzten Platz. Alle waren sich sicher, so viele 
Menschen hätten gar nicht in unsere große Kirche gepasst. Gemeinsam 
brachten Pfarrerin Franziska Gnändinger und Gemeindereferentin Ta-
tiana Abele die Geschichte vom Wirken dieses römischen Soldaten, der 
seinen Mantel mit dem Schwert zerteilte um diesen halben Mantel einem 
armen Bettler am Wegesrand zu reichen, vorgetragen. So konnten unse-
re Kinder dieser Geschichte intensiv nacherleben. Vielen Dank für diese 
stimmungsvolle Andacht, in der uns allen nochmals gezeigt wurde, dass 
wir füreinander da sein können. Gemeinsam sangen die Kinder beider 



20 Wiesenbach  ·  Nr. 46  ·  18.11.2022

Kindergärten in Begleitung ihrer Erzieherinnen und Erzieher das schö-
ne Lied „Als Martin ein Soldat noch war…“ Bevor zum Abschluss der 
Andacht die Jugendkapelle des Musikvereins das Lied „Sankt Martin ritt 
durch Schnee und Wind“ zum Mitsingen an stimmte:

Martina Bortz mit dem Pferd Milord 
ritten als Sankt Martin an der Spitze 
des Umzugs  (Foto: W.A)

Nun reihten sich die kleinen Kinder 
mit Ihren Eltern direkt hinter dem 
Pferd des Reitvereins Wiesenbach 
„Milord“ mit der Reiterin Martina 
Bortz ein. Der Musikverein folgte 
und stimmte die weiteren Lieder an. 
Unsere große Laterne der Kulturge-
meinschaft auf dem Handwagen 
führt nun die weiteren Kinder, El-
tern und Großeltern an. Die „Lösch-
drachen“ der Jugendfeuerwehr Wie-
senbach begleiteten mit der  einer 
phantasievolle gebastelten Papierla-
terne ebenfalls den Zug. Gemein-
sam ging es nun durch die Rosen-

straße und die Straße „In der Au“ zum Parkplatz vor der Biddersbachhalle. 
Besonders schön waren einige Häuser mit bunten Kerzen und Laternen 
geschmückt und freuten sich an dem vielstimmigen Gesang der Kinder. 
Man konnte denken, dass ganz Wiesenbach auf den Beinen wäre, aber tat-
sächlich waren auch etliche Gäste gerne mit ihren Kindern aus den Nach-
bargemeinden hinzugekommen. Auf dem Parkplatz der Biddersbachhalle 
hatten fleißige Hände bereits ein großes Martinsfeuer errichtet. Nochmals 
stimmte die Jugendkapelle des Musikverein unter der Leitung von Claudia 
Grimm das Martinslied an, sodass die Kinder und Eltern textsicher mitsin-
gen konnten. Als dann das Feuer angezündet wurde und die Flammen 
hochschlugen, leuchteten alle Kinderaugen mit ihren Laternen um die Wet-
te. Nun wurden vor dem Vereinsheim fünfhundert der beliebten Weckmän-
ner aus Hefeteig mit Rosinen verteilt. Die Elternbeiräte der Panoramaschu-
le hatten bereits zuvor ihre Zelte aufgeschlagen, so dass sich alle mit einem 
Punsch aufwärmen konnten. Für die Schleckermäuler gab frisch gebackene 
Waffeln oder man konnten mit den leckeren „Hot Dogs“ der Kulturgemein-
schaft stärken. Die Kinder sind noch lange nahe bei der Feuerstelle geblie-
ben. So konnten sich die Eltern über diese Gelegenheit zum gemütlichen 

Umtrunk mit Punsch und dem ersten Glühwein der Saison freuen und hat-
ten viel zu besprechen an diesem Martinsabend.
An dieser Stelle bedanken wir uns nochmals allen Helferinnen und Hel-
fern, für die kirchliche Begleitung, ebenso beim Reiterverein Wiesenbach. 
Nicht zu vergessen ist die musikalische Umrahmung der Jugendkapelle 
des Wiesenbacher Musikvereins, als auch das sichere Geleit durch die 
Jugendfeuerwehr Wiesenbach und der Gemeinde Wiesenbach. Allen ge-
meinsam gilt unser Dank!
 Kulturgemeinschaft 1955 Wiesenbach e.V., Jürgen Berger

Freudig singen alle Kindergartenkinder das neue Lied „Als Martin ein Soldat 
noch war…“  (Foto: KGW)

Ortsverein Wiesenbach

Liebe Mitbürger*innen, wir möchten auf den nächsten Blutspendetermin 
in Wiesenbach aufmerksam machen. Sie möchten etwas Gutes tun und 
anderen Menschen helfen? Blutspenden ist eine der einfachsten Möglich-
keiten, ein gutes Vorhaben in die Tat umzusetzen. Denn mit Ihrer Blut-
spende können Sie kranken und verletzen Menschen unmittelbar helfen, 
wieder gesund zu werden. Blut wird kontinuierlich und jeden Tag be-
nötigt. Alleine in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich mehr 
als 2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der 
Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen und Patienten aller Al-
tersklassen ausreichend zu versorgen. Ziel für die kommenden Tage muss 
daher sein, dass alle angebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blutspende.
Am 29. November 2022 findet in der Biddersbachhalle, Am Sportzent-
rum 2, von 14.30 - 19.30 Uhr die nächste Aktion statt. Sichern Sie sich 
Ihren Termin online unter:    
Dienstag, dem 29.11.2022 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr, Biddersbach-
halle, Am Sportzentrum 2, 69257 WIESENBACH 
https://terminreservierung.blutspende.de/mwiesenbach-bid-
dersbachhalle     
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen und In-
formationen rund um das Thema Blutspende in Zeiten von Corona erhal-
ten Interessierte telefonisch durch die kostenlosen Service-Hotline 0800 
11 949 11 oder online unter www.blutspende.de/corona
 Alexandra Erni, Vorsitzende 
Der Ortsverein Wiesenbach wird regelmäßig unterstützt und gefördert 
von der Volksbank Neckartal

Freundeskreis Heimatmuseum

Historischer Weihnachtsschmuck gesucht
Aktuell bereiten die fleißigen Helfer aus dem Freundeskreis Heimatmuse-
um die Fensterdekoration für die Alte Ziegelei vor. Dafür suchen wir noch 
schönen, alten Weihnachtsschmuck für den Christbaum und passende 
Ausstellungsstücke.
Romantische Weihnachtsgeschenke vom Heimatmuseum Wiesenbach
Gerne erneuern wir unser Angebot für ein schönes Weihnachtsgeschenk für 
ihre Familie oder Freunde. Schenken Sie einfach eine Etagere aus Ihrer per-

Pfarrerin Franziska Gnändinger und Gemeindereferentin Tatiana Abele er-
zählen eindrucksvoll die Geschichte von Martin der als römischer Soldat sei-
nen Mantel teilt.

Die Feuerdrachen stehen für den Martinsumzug bereit.  (Foto: M.K.)



Wiesenbach  ·  Nr. 46  ·  18.11.2022 21

sönlichen Sammeltassenkollektion. 
Gut behütet stehen noch in vielen 
Familien die beliebten Sammeltassen 
der 50ziger und 60ziger Jahren im 
Schrank. Doch der Zeitgeschmack ist 
weiter gegangen und die Teller und 
Tassen stehen heute zumeist unbe-
rührt im Schrank und sind dennoch 
zu schön, um im Müll zu landen.
Wir bearbeiten ihr Porzellan mit 
den bunten Blumen, den goldum-
rankten Mustern und gestallten 
daraus ansprechende Etageren. Wir 
nutzen hierzu eine Präzisionsbohr-

maschine und einen speziellen Bohrer für die gold- und silberfarbenen 
Halterungen. Hierzu rufen sie einfach die C. Hartmann unter der Tel. 
4362 oder R. Pomi Tel. 46017 an, dort steht ggf. ein Anrufbeantworter 
bereit. Wir rufen Sie dann gerne zurück. Natürlich wird ihre Spende, die 
wir für unsere Arbeit und die notwendigen Teile gerne entgegennehmen, 
ohne Abzüge unserem Heimatmuseum zufließen. C. H. / R.P. / J.Be, 
Freundeskreis Heimatmuseum - Alte Ziegelei

Freundeskreis Donnery

Begegnung im Europäischen Gedanken
Treffen der Partnerschaftskomitees in Wiesenbach 
vom 28.-31.10.2022
Am letzten Oktoberwochenende nahm eine Delegation des Partner-
schaftskomitees Donnery an dem Projekt Begegnung im Europäischen 
Gedanken in Wiesenbach teil. Das visuelle Treffen per Zoom in der lan-
gen Corona-Pause der letzten 2 Jahre konnte nicht ersetzen, was in per-
sönlichen Gesprächen und Begegnungen erreicht werden kann. Für zu-
künftige gemeinsame Aktivitäten sollen Pläne geschmiedet werden, um 
die persönlichen Verbindungen wieder zu intensivieren. 
Das Projekt wurde freundlicherweise finanziell vom deutsch-französi-
schen Bürgerfonds unterstützt.
Am Freitagabend trafen sieben Mitglieder aus Donnery in Wiesenbach 
ein und wurden von ihren Gastfamilien gewohnt herzlich aufgenommen. 
Der Samstagvormittag und -mittag war einem Arbeitsessen gewidmet, 
an dem außer den Wiesenbacher Komiteemitgliedern auch Vertreter des 
Sportvereins TV Germania, des Golfclubs und des Musikvereins teilnah-
men. Unter anderem wurden in den Gesprächsteams auch gesellschaft-
liche Themen auf kommunaler und europäischer Ebene diskutiert. Die 
Bedeutung von Partnerschaften über die Ländergrenzen und Sprachbar-
rieren hinweg bekommt bei den aktuellen gesellschaftlichen und politi-
schen Entwicklungen einen immer höheren Stellenwert.                       
Im nächsten Jahr möchte unsere Partnerschaft in Donnery das 35-jährige 
Jubiläum der Jumelage feiern, das im Rahmen des Corso fleuri, des alljähr-
lichen Blumen-Festes, zu Pfingsten in Donnery stattfinden soll. 60 Perso-
nen aus Wiesenbach werden dazu erwartet. Hierzu wurden Anregungen, 
Ideen und Vorstellungen gesammelt, die dann von den Donnérisiens in 
ein Programm gegossen werden. Die ursprünglich geplante Teilnahme 
von Sportvereinen kann aus organisatorischen Gründen leider nicht re-
alisiert werden, es wurde aber ein sportliches Treffen in Donnery für das 
Jahr 2024 vorgemerkt; die jeweiligen Verantwortlichen werden dazu in 
neu geknüpften direkten Kontakten miteinander stehen. Der Musikver-
ein wird an Pfingsten nach Donnery fahren, um auch am Umzug dort mit 
teilzunehmen. Auch ein festliches Konzert für Geige, Piano und Tuba mit 
Solisten aus Wiesenbach wurde angeregt.
Die Teilnahme der Franzosen am diesjährigen Weihnachtsmarkt in Wie-
senbach mit dem Verkauf der traditionellen Tartiflette wurde bestätigt, 
sehr zur Freude der Wiesenbacher. Weitere gemeinsame Begegnungen 

Der Freundeskreis Heimatmuseum 
schenkt den Sammeltassen aus den 
50ziger und 60ziger Jahren eine hüb-
sche, neue Verwendung.
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FKD – Freundeskreis Donnery / Jumelage Donnery-Wiesenbach
Projekt zur Begegnung im Europäischen Gedanken

vom 28.-31. Oktober 2022 in Wiesenbach
gefördert durch den Deutsch-Französischen Bürgerfond
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und Erfahrungen 2023 und 2024 beim Jugendaustausch in Donnery bzw. 
Wiesenbach und beim Musikfest in Wiesenbach wurden geplant.
Den Abschluss bildete eine kleine Photoschau über den diesjährigen Ju-
gendaustausch mit (Photo-)Ausflügen in vergangene Jahre. Unter ande-
rem waren von den Jugendlichen Wandmosaiken in Donnery und Fassa-
den-Graffiti in Wiesenbach geschaffen worden.
Nach einer kleinen Pause war ein Besuch in Neckarsteinach angesagt. 
Dort gab es eine Führung durch die Altstadt mit „Eroberung“ der Hinter-
burg. Im Restaurant Jaber’s im Nibelungengarten wurde dann in zwang-
loser Atmosphäre das Abendessen eingenommen. Das bot Raum für per-
sönlichen Austausch und weitere Diskussionen.
Der Sonntag wurde mit einem Ausflug nach Mainz bestritten. Mit dem 
Bus ging es relativ früh los, so dass wir um elf Uhr pünktlich zur gebuchten 
Stadtführung vor Ort waren. In zwei Gruppen, deutsch und französisch, 
wurden wir durch das Gutenberg-Museum, den Dom und die Altstadt ge-
führt, immerhin drei Stunden! Beide Gruppen waren von der lebendigen 
Darstellung ihrer Führer begeistert. Beide haben in ihren Ausführungen 
zur Geschichte der Kirche und des Buchdrucks uns vor Augen geführt, 
wie das gedruckte Wort und das Vermögen, dieses lesen zu können, zu 
entscheidenden gesellschaftlichen Veränderungen geführt hat. Überdies 
verdeutlichte die zwischen deutscher und französischer Besatzung wech-
selnde Geschichte der Stadt Mainz die langen geschichtlichen Verbindun-
gen der beiden Länder. 
Der Rest des Nachmittags stand zur freien Verfügung, und das wurde 
sowohl durch das sonnige Herbstwetter begünstigt als auch durch den 
Umstand, dass dieser Sonntag ein verkaufsoffener war verbunden mit ei-
nem Weinfest auf dem Marktplatz. So konnten nach der Kultur auch die 
kulinarischen und Konsumbedürfnisse befriedigt werden, was jede(r) auf 
seine Weise getan hat. In guter Stimmung ging es mit dem Bus wieder 
zurück. Das gelungene Wochenende wurde mit einem Abschiedsessen im 
Weinäckerhof beschlossen. Eine rundherum runde Sache, die alle, Fran-
zosen und Deutsche, zufrieden zurückließ. 
Am Montagmorgen hieß es Abschied nehmen von den Franzosen, die 
keinen Zweifel daran ließen, dass sie sich sehr wohl gefühlt und diesen 
Aufenthalt genossen haben. Nach einer problemlosen Rückfahrt sind sie 
wohlbehalten in Donnery angekommen. Wir freuen uns auf den nächsten 
Besuch anlässlich des Weihnachtsmarktes hier in Wiesenbach. GD
 

Musikverein Wiesenbach

Der Musikverein begleitet den Martinsumzug
„Ich geh mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir...“
Der Musikverein hatte vergangene Woche die Martinsumzüge von Neckar- 
gemünd und Kirchheim musikalisch untermalt.
Auch in Wiesenbach erklangen am 11.11. die bekannten Lieder zu Ehren 
Sankt Martins. Der Laternenumzug startete mit einer kurzen Andacht auf 
dem Platz der Freundschaft und einer Gesangseinlage der beiden Kinder-

gärten und zog danach durch die Straßen in Richtung der Biddersbachhalle.  
Der Musikverein begleitete den Umzug mit fast 60 Musikern mit Liedern 
wie „Laterne, Laterne“ und „Sankt Martin ritt durch Schnee und Wind“. Vie-
le schöne und bunte Laternen waren zu sehen. Bei heißem Glühwein und 
leckeren Waffeln fand der Martinsumzug dann  allmählich seinen Ausklang.
Ankündigungen: Am 20.11.2022 spielt der Musikverein für seine ver-
storbenen Mitglieder auf dem Friedhof in Wiesenbach, um 12:15 Uhr, 
nach dem Gottesdienst.
Der Musikverein spielt am ersten Advent, den 27.11.2022, ab 13.00 Uhr 
beim Bazar der evangelischen Kirchengemeinde in der Biddersbachhalle 
in Wiesenbach.

Big Band Wiesenbach e. V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung der 
Why-Not? Big-Band Wiesenbach e.V 
Liebe Mitglieder, unsere Mitgliederversammlung, zu der wir Sie hiermit 
herzlich einladen, findet am Freitag, den 09.12.2022, um 19:00 Uhr im 
Donnerysaal in Wiesenbach statt.
Tagesordnung: 1. Auflösung des Vereins
Anträge zur Mitgliederversammlung bzw. Tagesordnung sind schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden einzureichen. Andreas Vogt, 1. Vorsitzender

SG 05 Wiesenbach e.V.

Abendflohmarkt der SG Wiesenbach
Am Samstag, den 19.11. ist es wieder soweit und die Biddersbachhalle 
verwandelt sich  wieder zum großen Trödelmarkt.
Die SG Wiesenbach veranstaltet nach zwei Jahren Coronapause wieder 
den beliebten Abendflohmarkt und lockt Trödler aus der gesamten Umge-
bung in die Wiesenbacher Halle. Ob der Kleider- oder Kassettenschrank 
geleert werden muss, die Kinder kein Lego mehr spielen und neue Kick-
schuhe brauchen - für jeden ist was dabei.
Kommen Sie gerne vorbei, schlendern bei Kaffee & Kuchen oder doch 
einer Currywurst über den Markt und verpassen Sie nicht die tollen An-
gebote der Verkäufer. Ab 17 Uhr geht es los und das Handeln kann begin-
nen. Wir freuen uns auf Sie!

TV Germania

Wanderung zum Dachsbuckel-Weihnachtsmarkt 
am Sonntag, 20.11.2022
Diesmal gibt es zwei Varianten der Wanderung: 
Die längere (8,5 km/300 hm) führt ab HD-Weststadt/Südstadt durch 
den Bergfriedhof, hoch zum Ehrenfriedhof, und weiter auf der Höhe über 
Rohrbach, Boxberg und Emmertsgrund zum Dachsbuckel. 
Den Startpunkt der kurzen Strecke erreichen wir mit S-Bahn und Bus 
(Haltestelle Emmertsgrund/Jellinekstraße), hier treffen wir auf die ande-
ren Wanderer und wandern gemeinsam das letzte Stück, knapp 1 km ohne 
Steigung, zum Weingut Bauer. Auf dem Vorweihnachtlichen Markt lassen 
wir es uns bei Tresterbraten, Flammkuchen, Glühwein und anderen Le-
ckereien gut gehen und kaufen vielleicht die ersten Weihnachtsgeschenke 
ein. Der Rückweg führt uns etwa 2,5 km bergab durch die Weinberge nach 
Rohrbach-Süd zu Bus/Bahn.
Spät- und Kurzentschlossene bitte anmelden bei Beate Hartmann 06223 
46916/0151 64614869, beate.hartmann@tv-germania.de 
Treffpunkt lange Strecke: 
Bhf Neckargemünd, Sonntag, 20.11.2022 um 9:30 Uhr
Treffpunkt kurze Strecke: Bhf Reilsheim/B´tal, 11:50 UhrMit Lampen und Marschgabeln bestückt kann es losgehen.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeinderatssitzung

Öffentliche Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 23. November 2022 
um 19.00 Uhr im “BürgerForum Altes Schulhaus”

Tagesordnung
 1.  Kenntnisnahme des Protokolls der öffentlichen Gemeinderatssit-

zung Nr. 9/2022 vom 26. Oktober 2022
 2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 

26. Oktober 2022
 3. Bürgerfragestunde
 4.  Erschließung Gewerbegebiet „Mäuerlesäcker/Fritzenäcker II“ – Be-

auftragung einer Machbarkeitsstudie
 5. Vergabe von Fällarbeiten
  5.1. Fällungen von neun Fichten am Sportplatz
  5.2. Fällungen von zwei Buchen auf dem Waldspielplatz
 6. Abschluss eines Baum-Management-Vertrags 
 7. Auftragsvergabe Pumptrack und Jumpline
 8. Abschluss eines Mietvertrags für ein Winterdienstfahrzeug
 9.  Bedarfsplanung für die Kinderbetreuung der Gemeinde Gaiberg 

2022-2025
 10. Baubeschluss Kindergarten Neubau
 11. Gemeindenetzwerk Bürgerschaftliches Engagement
 12. Eigenbetrieb Wasserversorgung Gaiberg;
  -  Kalkulation der Wassergebühren für die Jahre 2023-2025 
 13.  Abschluss der überörtlichen Prüfung des Haushalts-, Kassen- und 

Rechnungswesens der Jahre 2017 bis 2019 sowie der Eröffnungsbi-
lanz zum 01.01.2019

 14. Baugesuche
  14.1.  Nachtrag zum Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines 

Cafés auf dem Flst. 2668, Fritzenäcker 2+4
 15. Bekanntgaben der Verwaltung
 16. Fragen und Anträge der Gemeinderäte*innen  
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.
Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan „Ortszentrum – Teil 1, 1. Änderung“  
mit seinen örtlichen Bauvorschriften
Satzungsbeschluss und Inkrafttreten
Der Gemeinderat der Gemeinde Gaiberg hat am 26.10.2022 in öffentli-
cher Sitzung den Bebauungsplan „Oberer Kittel/Wüstes Stück“ mit den 
zu diesem Bebauungsplan erlassenen örtlichen Bauvorschriften als Sat-
zung beschlossen. 
Der Geltungsbereich erstreckt sich über die Flurstücke 51/4, 51/5 und 
402. Die Abgrenzung des Geltungsbereiches ist aus dem nachfolgend ab-
gebildeten Lageplan ersichtlich.

Der Beschluss über den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften 
wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung 
mit § 74 Abs. 6 Landesbauordnung (LBO) ortsüblich bekanntgemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan „Ortszentrum 
– Teil 1, 1. Änderung“ sowie die zugehörigen örtlichen Bauvorschrif-
ten gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB in Kraft. 
Jedermann kann den Bebauungsplan „Ortszentrum – Teil 1, 1. Änderung“ 
sowie die zu diesem Bebauungsplan erlassenen örtlichen Bauvorschriften 
einschließlich Begründung im Rathaus Gaiberg, Bürgerbüro, Hauptstra-
ße 44, 69251 Gaiberg während der üblichen Öffnungszeiten einsehen und 
über seinen Inhalt Auskunft verlangen. Zusätzlich kann der Bebauungs-
plan im Internet unter www.gaiberg.de aufgerufen werden.
Hinweise: Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 
39–42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schrift-
lich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der An-
trag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Es wird gemäß § 215 BauGB darauf hingewiesen, dass eine nach § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und nach § 
214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges 
nur beachtlich sind, wenn sie innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.
Gaiberg, den 14.11.2022 gez. Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Satzung der Gemeinde Gaiberg über den  
Bebauungsplan „Ortszentrum – Teil 1, 1. Ände- 
rung“ mit seinen örtlichen Bauvorschriften

Der Gemeinderat der Gemeinde Gaiberg hat am 26.10.2022 in öffentlicher 
Sitzung auf Grundlage der nachfolgend aufgeführten Rechtsvorschriften 
den Bebauungsplan „Ortszentrum – Teil 1, 1. Änderung“ mit seinen örtli-
chen Bauvorschriften gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.
•  Baugesetzbuch (BauGB) vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt ge-

ändert durch Gesetz vom 20.07.2022 (BGBl. I S. 1535)
•  Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 21.11.2017 (BGBl. 

I S. 3786), zuletzt geändert Gesetz vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802)
•  Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 

58), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802)
•  Landesbauordnung (LBO) vom 05.03.2010 (GBl. 2010, 357, 358, ber. S. 

416), zuletzt geändert durch Verordnung vom 21.12.2021 (GBl. 2022 S. 1,4)

Gaiberg
www.gaiberg.de
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•  Gemeindeordnung (GemO) vom 24.07.2000 (BGl. 2000, 581, ber. S. 
698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 02.12.2020 (GBl. S. 1095, 1098)

§ 1  Räumlicher Geltungsbereich
Für den räumlichen Geltungsbereich der Satzung ist der zeichnerische 
Teil des Bebauungsplanes „Ortszentrum - Teil 1, 1. Änderung“ in der Fas-
sung vom 26.10.2022 maßgebend. 

§ 2  Bestandteile der Satzung
1. Bebauungsplan, bestehend aus:
– dem Zeichnerischer Teil in der Fassung vom 26.10.2022
–  dem Textteil mit planungsrechtlichen Festsetzungen in der Fassung vom 

26.10.2022
2. Örtliche Bauvorschriften zum Bebauungsplan, bestehend aus:
–  dem Zeichnerischer Teil in der Fassung vom 26.10.2022
–  dem Textteil mit örtlichen Bauvorschriften in der Fassung vom 

26.10.2022
3. Als Anlage beigefügt sind:
–  Begründung zum Bebauungsplan in der Fassung vom 26.10.2022

§ 3  Ordnungswidrigkeit
Ordnungswidrig im Sinne des § 75 Abs. 3 Nr. 2 LBO handelt, wer vorsätz-
lich oder fahrlässig den vorstehenden örtlichen Bauvorschriften nach § 
74 LBO zuwiderhandelt. Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 75 LBO 
mit einer Geldbuße geahndet werden.

§ 4  Inkrafttreten
Mit der öffentlichen Bekanntmachung vom 18.11.2022 tritt der Bebau-
ungsplan „Ortszentrum - Teil 1, 1. Änderung“ mit seinen örtlichen Bau-
vorschriften in Kraft.
Gaiberg, den 14.11.2022 Müller-Vogel, Bürgermeisterin
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 

oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung ist 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind.

Wasserablesung 2022

Wichtige Mitteilung für die Jahresverbrauchsabrechnung 2022
Liebe Bürgerinnen und Bürger, wie in den vergangenen Jahren bitten wir 
wieder um Ihre Mithilfe, Ihren Wasserzählerstand abzulesen.
Ab 4. November 2022 können Sie Ihre Zählerstände an uns melden.
Von unserem Dienstleistungsunternehmen co.met GmbH erhalten Sie 
eine Ablesekarte, auf der Sie Ihren Zählerstand, das Ablesedatum und 
Ihre Telefonnummer für Rückfragen eintragen können. 
Für die Übermittlung stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfü-
gung:
Internet: Über das Onlineformular auf unserer Homepage www.gaiberg.de 
Loggen Sie sich mit Ihrem Buchungszeichen ein und tragen Sie Ihre Wer-
te ein.  
Fax/Postweg: Tragen Sie den Zählerstand in den entsprechenden Kar-
tenabschnitt ein und senden  die Karte per Fax an 0681/587-5011 oder 
auf dem Postweg an unser Dienstleistungsunternehmen.
QR-Code: Scannen Sie den QR-Code auf der Ablesekarte mit Ihrem 
Smartphone und tragen Sie die Werte ein. 
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Sollten Sie im Jahre 2022 eine Änderung an ihrer versiegelten Fläche 
durchgeführt haben, bitten wir ebenfalls um Mitteilung.
Sollte bis spätestens Donnerstag, den 08. Dezember 2022 keine Mel-
dung von Ihnen eingehen, werden wir den Zählerstand nach dem letz-
ten Verbrauch schätzen! Wir bitten um Verständnis, dass zu spät einge-
hende Zählerstände nicht mehr erfasst werden können! 
Haben Sie noch weitere Fragen oder sollten Schwierigkeiten auftreten, 
können Sie sich gerne an Frau Keßler, Tel. 06223 9501-22 oder E-Mail: 
kessler@gaiberg.de wenden.
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit Ihre Gemeinde Gaiberg

Gaiberger Weihnachtsmarkt 2022

Im Rathaus und Schulhof
Samstag, 26. November 2022:
15.00 Uhr Offizielle Eröffnung
 durch Bürgermeisterin Petra Müller-Vogel
  Musikalische Umrahmung durch Kindergarten und  

Musikverein Gaiberg 
15.30 Uhr  Theaterstück 
bis 16.00 Uhr  der Kinder des Gemeindekindergartens „Bergnest“ 
 im Lesezimmer
 1. Aufführung  
15.30 Uhr Weihnachtslieder
 Kirchenchor, auf dem Schulhof 
16.00 Uhr Weihnachtssingen
 der Schulkinder auf dem Schulhof
16.30 Uhr Weihnachtsmusik 
 Posaunenchor, auf dem Schulhof
17.00 Uhr Theaterstück
 Der Kinder des Gemeindekindergartens „Bergnest“, 
 im Lesezimmer
 2. Aufführung 
17.30 Uhr Weihnachtslieder
 MGV „Sängerbund“ und Choral Community
16.30 Uhr Flohmarkt
bis 18.30 Uhr der Schulkinder in der Schule 
ab 15.00 Uhr  Bücherflohmarkt 
 in der Bücherei

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
19.11.2022 A-Cappella-Chorkonzert, Ensemble Vocal &  
Ev. Kinderchor Gaiberg, 18.00 Uhr, Ev. Kirche
21.11.2022 KliBA Energieberatung, 16.00 – 18.00 Uhr,  
nur mit Termin, Bürgerforum

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.de
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Wohnraum gesucht!

Die Gemeindeverwaltung ist auf der Suche nach Wohnraum für Asyl-
suchende.
Haben Sie eine Wohnung oder ein Haus, welches Sie uns vermieten 
möchten? Dann melden Sie sich gerne unter Tel. 06223 9501-11
Vielen Dank!

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

20.11.2022  Rolf Kickuth 70 Jahre
Allen Geburtstagskindern – auch den Ungenannten – entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

Gemeindebücherei Gaiberg
„Eben fällt ein schönes Wort auf ein Blatt Papier, und schon kann es nicht mehr 
fort, jetzt gehört es mir.“  (Frantz Wittkamp)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, beim Ausleihen der Bücher in unserer 
Gemeindebücherei nehmen Sie die Wörter zwar mit, bringen sie jedoch 
wieder zurück. Wenn Sie den Wunsch haben, Wörter wie von Wittkamp 
beschrieben behalten oder gar weiterverschenken zu wollen (Weihnach-
ten kommt bald), dann stöbern Sie gerne in unserem neu gestalteten 
Dauerflohmarkt im Forum der Gemeindebücherei zu den gewohnten 
Öffnungszeiten. Dazu müssen sie auch kein Mitglied der Bücherei sein, 
Bücher erwerben ist für jeden möglich. 
Veranstaltungen mit der Gemeindebücherei: 
•  Am 26.11.2022 auf dem Weihnachtsmarkt Gaiberg mit Getränkeaus-

schank. Wir sind mit unserem Angebot direkt in den Räumlichkeiten 
und auf dem Hof der Bücherei vertreten.

•  Am 01.12.2022 ab 18.30 18.00 Uhr „Lebendiger Adventskalender“. Bei 
einem Getränk und mit Gesang und Lesung wollen wir mit Ihnen die 
Adventszeit feiern und wünschen uns, dass Sie mit uns feiern. 

Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*innen 
in unserer Gemeindebücherei!   
Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen Möglichkeiten wie die Webseite der 
Gemeindebücherei, die Webseite der Gemeinde Gaiberg, Presse und Aus-
hänge, um sich über unser Angebot zu informieren.  Sascha Nikolajewicz

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Würfelchor

Der Würfelchor lädt ein zum Adventskonzert „Licht leuchtet auf…“
Peterskirche Gaiberg
27.11.2022 – 1. Advent – 18.00 Uhr

Lebendiger Adventskalender

Ein herzlicher Dank allen, die bisher ihre Teilnahme zugesagt haben.
Einen vorläufigen Terminplan finden Sie im neuen Gemeindebrief der 
Evangelischen Kirchengemeinden Gaiberg und Gauangelloch abgedruckt.
Zwei Termine sind nachzutragen:
Samstag, 7.12., 18 Uhr – bei Familie Müller-Vogel, Bammentaler Str. 47
Montag, 19.12., 18 Uhr – im Kindergarten „Bergnest“

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Wer sich noch beteiligen möchte, kann dies bis zum Wochenende immer 
noch melden bei Helga Schulz, Tel. 40203 (>Anrufbeantworter!)
Der endgültige Plan wird nächste Woche veröffentlicht.  H. Schulz

Freiwillige Feuerwehr Gaiberg

Offene Bühne

Am Freitag, den 11.11.2022 betrat der Gospel- und Popchor AnChor aus 
Wiesloch-Schatthausen die Offene Bühne in Gaiberg. Der Anker (Eng-
lisch: „anchor“) als Teil des Schatthausener Wappens und als christliches 
Symbol für einen Halt gebenden Gegenstand scheint ein perfekter Na-
mensgeber für diesen christlichen Chor zu sein. Unter der Leitung von 
Martin Haffner, der den Auftritt am Keyboard und an der Gitarre beglei-
tete, gelang dem Chor in der bereits einsetzenden Dunkelheit ein überaus 

Foto: C. Niehaus
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stimmungsvolles Konzert. Claudia Schröder als Solo-Sängerin überzeug-
te zusätzlich mit ihrer zauberhaften Stimme und der rhythmischen Unter-
stützung an der Cajon.
Durch den ständigen Zulauf einiger Teilnehmer des etwas zeitversetzten 
Martinsumzuges, war der Ortsmittelpunkt bald sehr gut gefüllt, was die 
gesamte Atmosphäre noch zusätzlich bereicherte.
Herzlichen Dank für dieses wundervolle Konzert!
Am 09.12.2022 um 18:00 Uhr sind große und kleine Leute eingeladen, 
auf dem Ortsmittelpunkt gemeinsam Advents- und Weihnachtslieder 
zu singen. Einige instrumentelle Beiträge werden den Gesang ergänzen. 
Kommt und kommen Sie zahlreich, denn dieses Event wird die letzte Ak-
tion der Offenen Bühne in diesem Format sein.
Danach heißt es: Vorhang zu für die Offene Bühne!
Sie hat ihre Aufgabe erfüllt und stellt ihre Aktivitäten ab 2023 ein. Corona 
ist Teil unseres Alltages geworden und beeinträchtigt uns immer weniger 
im kulturellen und sozialen Bereich. Einen Lockdown müssen wir hof-
fentlich nicht mehr erleben! Außerdem konnte der Ortsmittelpunkt in 
letzter Zeit auch wieder durch andere Angebote belebt werden. Wir hof-
fen Ihnen Ablenkung und Freude mit den Darbietungen bereitet zu haben 
und danken ganz herzlich für Ihr Interesse und Ihre Teilnahme.
Bleiben Sie alle gesund und munter! Ihr Offene Bühne Team

Musikverein 1951Gaiberg

Seniorennachmittag
Am 06.11.2022 durften wir den Seniorennachmittag in der TSV Halle mu-
sikalisch umrahmen. Zahlreiche Senioren aus unserem Ort sind gekom-
men um einen schönen Nachmittag gemeinsam zu verbringen. SM, SK

 Foto: Andrea Protz
Martinsumzug 2022
Am 11.11.2022 fand in Gaiberg wieder der traditionelle St. Martinsum-
zug statt. Gemeinsam mit vielen Kindern, ihren leuchtenden Laternen, 
ihren Eltern und Großeltern ging es pünktlich um 18 Uhr los.
Mit den Liedern „Ich gehe mit meiner Laterne“, „Laterne, Laterne“ und 
„St. Martin war ein frommer Mann“ zogen wir vom Bärenbrunnen zum 
Schulhof, auf diesem wir dann mit einem heißen Glühwein oder Kinder-
punsch der Martinsgeschichte lauschten. SM, SK

 Foto: Tanja Schulz

Kirchenbauverein

Kultur & Kirche Nr. 3: Konzert des Ensemble Vocal  
und des Ev. Kinderchors 
Der Ev. Kirchenbauverein Gaiberg begründete schon vergangenes Jahr die 
Reihe ‚Kultur & Kirche‘, mit der nicht nur kulturelle Akzente für Gaiberg 
und Umgebung gesetzt werden sollen; vor allem sollen bei den Veranstal-
tungen Gelder für die dringend notwendige Sanierung der Evangelischen 
Peterskirche gesammelt werden.
Die 3. Veranstaltung aus der Reihe ‚Kultur & Kirche‘ findet am kommen-
den Samstag, 19. November 2022, um 18 Uhr in der Ev. Peterskirche 
Gaiberg statt: Es musizieren das Ensemble Vocal und der neu gegründete 
Ev. Kinderchor Gaiberg. Das Ensemble Vocal führt Werke von Heinrich 
Schütz, Felix Mendelssohn-Bartholdy, Wolfgang Amadeus Mozart, Jo-
hannes Brahms und von Gabriel Fauré auf. Begleitet wird das Ensemble 
von der südkoreanischen Organistin Soo Young Kyoung. Der Eintritt zu 
dem Wohltätigkeitskonzert ist frei, um Spenden zur Sanierung der Evan-
gelischen Peterskirche Gaiberg wird gebeten. 
Eine Wiederholung des Konzerts des Ensemble Vocal findet am darauffol-
genden Sonntag, 20. November 2022, ebenfalls um 18 Uhr in der Evange-
lischen St. Ulrichskirche in Neckargemünd statt. Auch hier ist der Eintritt 
frei; die Spenden dienen der Finanzierung des Chorprojektes. 

Spender für Weihnachtsgebäck gesucht
Vor dem Konzert am 19. November in Gaiberg und in der Pause verkau-
fen Mitglieder des Kirchenbauvereins Getränke, kleine Snacks, Grußkar-
ten und Weihnachtsgebäck – denn bald beginnt die Adventszeit. Hier-
für suchen wir noch Spender, die uns Weihnachtsgebäck zur Verfügung 
stellen. Alle Einnahmen, die wir in Zusammenhang mit unserem Wohl-
tätigkeitskonzert erzielen, kommen ausschließlich den Zielen des Ev. 
Kirchenbauvereins Gaiberg und damit der Sanierung und dem Erhalt der 
Evangelischen Peterskirche in Gaiberg zugute. 
Wenn Sie uns kleine oder größere Tütchen mit Weihnachtsgebäck zur 
Verfügung stellen mögen, nehmen Sie bitte bis Donnerstag mit uns Kon-
takt auf: gerne per E-Mail an vorsitz1@kirchenbauverein-gaiberg.de oder 
auch telefonisch unter 06223  973110. Schon jetzt herzlichen Dank allen 
Spendern.  Martin Boeckh, www.kirchenbauverein-gaiberg.de

Austräger der Gemeindenachrichten ab sofort 

für Gaiberg gesucht

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media
! !




